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COMICS 


verschwunden. Selbstverständlich sind wir bereit, Kommissar Hunter in 
diesem mysteriösen Fall zur Seite zu stehen! Wenn wir allerdings geahnt 
hätten, was da auf uns zukommt, hätten wir es uns bestimmt noch mal 
überlegt! Denn um Licht in die Sache zu bringen, müssen wir in ein 
geheimnisvolles Geisterhaus eindringen... 





E Gold unter Wasser 

EM Das Zauberzepter von Harlech 

# Die Nacht des Werwolfs 

= Das geheimnisvolle Geisterhaus 

B Es lebe der technische Rückschritt 
B Ein romantisches Abenteuer 


Gute Nerven und viel Spaß beim Lesen 
wünscht euch 


MICKY 





Hallo, liebe Freunde! Ist das nicht unglaublich? Am 
hellichten Tag kommt ein Auto auf völlig gerader 
Strecke von der Straße ab, durchbricht die Leitplanke 
und stürzt in einen Abgrund, Eigentliche wollten Goofy 
und ich ja zum Angeln, aber als wir Kommissar Hunter 
am Unfallort entdecken, erfahren wir von ihm noch 
etwas Ungeheuerliches: Der Fahrer des Wagens Ist 
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‘Schnell, hol das Buch mit 
den Signalen! Onkel Dago- , 


Sn | bert hat die rote 
{ a „rlagge gehißt! ) 


| | @ —g r \ ' | \ | 
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„Ihr seid zum Mittagessen j N 


eingeladen! Auf meine a überleatl 
Kosten ER 
En) SE 77 \ Kaum zu fassen! sa | | 
Y " a 
„ir ar 
am L Fi, 
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Sure, N AN ARE, 














( Hallo! Bist du krank, f !eh bin nicht krank! Ein Ge- 
oder so was? __/\ schäftsmann wie ich kann es 
7 sich nicht leisten, krank 
zu sein, klar?! 


( 














BF 
stellt, um euch ein neues Projekt ein bahnbrechendes Ge- 
vorzustellen! . Ä schäft! Ich bin dabei, 

völlig neue Wege ein- 
“__ zuschlagen! _, 


Aber zur Sachel Ich habe euch herbe- | (aut so viel: Es geht um‘\ 





Huch! Wie vornehm! 
Grüne Nu- 


Sie haben ge- Sie können auftra- 
läutet? gen, Alfons! Ich 
| habe meine Neffen 
\zu einem Ärbeits- 
assen eingeladen! 





‚Wurgs! Bäh! Das sind doch keine Spinat- Meeresalgen! Außerst wohl- 
ne nudeln! Was ist denn „schmeckend und sättigend zu- 


= ” 
Die Nahrung ‚ das für ein Zeug? | gleich! 
Ä _der zum / u | Bun 








Darf ich dich daher an deine 
26 ausstehenden Monatsmieten 
erinnern, liebster 


__Neffe? 


_ Ich hätt's mir doch denken können, daß das 
—i nur wieder ein fauler Trick ist! 
)—__Iß dein Grünzeug alleine! 


m \ Ar HE F 
V / Das dachte 


% ich mirl 






—_—— 





So! Nachdem ich für 


Ihr wißt, daß sich ‘w 
euer leibliches Wohl ge- 


SW 4 in der augenblick- 
sorgt habe, willicheuch | | lichen Wirtschafts- 
nun meine neue Finanz- / | | 
„strategie erläutern! | 5 








„.der Abstand zwischen Einnahmen 
und Ausgaben zusehends verringert! 
| 3 Hier! 


Der Tag wird kommen, an dem meine \ 
Gewinne von den steigenden Kosten 
nahezu aufgefressen werden! 


— = 


















Li Fr 


Pr Wir sind ein Familienunter- 
—+—._| |!” nehmen, und unser Erfolg hängt 
-f\ vom interfamiliären Zusarmmen- 
halt ab! Es heißt jetzt, gemein- 
rl ' sam nach neuen \Wegen 
u suchen! — 


_ Was geht 
mich das 
an? 
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Da es auf der Erde nichts mehr Ar Phartasia und Ausrüstung ; 
fen, nach einer Alternative un- | 


tar Wasser zu suchen! neue Dimension will erobert 


sein! Kommt mal mit! 7; 


Hier, mein neues 
Labor 


Mein Indikator wird uns sofort 

sagen können, welche Gegend /J- 

den Einsatz lohnt, erforscht \ 
zu werden, Mal sehen... __ 


FT - 


| . We, 
- (| |Al al | I 
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Und hier findet sich weniger kostbares 
Metall, im Augenblick mehr als 
uninteressant! 


er 


N Wir bergen die 
melde mich, | "= I ® Dublonen... 
wenn's soweit / I: r 

ist] a 


versunknen 
Galeonen! 


Aaah! Ein Mo... \ 
ein Mon... 


—ıT 
[ = 





„ein Monster! 








* Mußich  \ Prob nicht den 
wirklich? x Aufstand, sonst 
, erinnere ich mich 
| [| ar meine Außen- 
” ' ständel 


| Halt hier nicht Maulaffen feil, Dumm- Bald... 
kopf! Schnapp dir die Kinder, 
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Uffl Wirsollten X Aber Fritz! Wir sind doch 
weniger trinken] 


schon immer Anti- 
ar! 






m 
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u _—— ——— 


| Arrgh! Mein W Stell dich nicht so 
| Kreuz ist abge- Jan! Noch zwei Hüp- 


brochen! Aua! / fer, und wir sind in 
N 


unserem Ele- 
__ ment! 











Merkst du, wie % Ja... aber in un- D. -n | | Der Riesenfrosch ist 
leicht wir dahin-* ser Verderben! „= / voll auf Goldsuche 





'" Erhält erst an, wenn er welches 
gefunden hat! Dafür können wir x 
° uns inzwischen ein Päus- ) 
R chen gönnen! _, 5. 


= 
L a —, 


Natürlich Echt? In 
werdet ihr ©“ \ klingender 
bezahlt! 
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Kurz dar- |; 
auf... 









Spaßvogel! Zuerst ein 
Schulden 
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Für heute ist es leider zu 
spät! Zeit zum Schlefen- ) 


u Be = 
ee. 7 


Y (_ Gut! 





5 Unglaublich! Das Wrack ist verschwunden! 
Das müssen wir eingehend unter- an 
suchen! 








BE: 


REITER f!; wi 





Schau! Das sind Abschlepp-_ Ey 
„Spuren! I — JE: 
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Ich frag’ mich, wer Da glitzert was! Wielleicht 
das gewesen sein sind das 


 Dublonen? 


Huch! Nein! Riesen- 
Rei 
a = i ; z_ Polypanı 


Schnell in den 
Frosch! 


. 7, f 
ru r 
u re age an AH KH; 
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Zum Glück liegt ein 
anderes vielverspre- 
chendes Objekt gar 
nicht so weit ent- 





Pi 


' | - h 
3 72 \INN) 





“ |ch werde zwar mit unseren 
( Polypen von der Steuer 
{ fertig, aber vor dieser 
YArtnehme ich 
Reißaus! 6 
T- BE 5 
4 
a Fa zr - Ei 
ı Y7 Fu re 
FF a % : Pa ir 















Dort sind wir im 


Fr Nie’ Die 
Beute verkrü- 
melt sich! _ 


Diesmal schla- 
gen wir sofort 
zu! 


Ich will wissen, wer hier 


meine Wracks klaut! 
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Sicher eine Bande! 
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Gleich werden 
wir Gewißheit 
haben! 







Hi urn! f 
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Den Burschen werd’ ich das N) / So wahr ich 
ass legen! \ ee: Dagobert Duck 
tie heiße! | 


Huch! Schon wieder 
- die Polypen? 


te Fa 
HL ir. FE aa 
var, are, er re + 
Ft Fe u Es 





ie brechen das Wrack 
auseinander... 


Ks! 


BaRyTREK ..und türmen die Schätze dort 
> neben dem alten U-Boot- 


&; Wrack aufl. — ur 
IR 


——— 





Sie verschwinden! Der Schatz 
ist unser! BR, 


a 
* — 
is 


ze 
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Gold! Du bist PR ET 
— r mein! m Bi me: ! P) ” „ d Fu 
nn = Fu I Fr Kr e f 3 T 


Schnell! Bevor sie 
sich's anders über- 





= 


Schluck! Was soll 
PB — __das denn? ” m 
mr 
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—————— = 
Das U-Boot ist “ Ja! Von einem I 
offensichtlich ‚„ Gierschlund! _ 


m 


Jjewohnt! Pam 
— : f d I 





u 


S Ich hatte mich so auf 
SZ ein Geldbad gefreut, 
7 aber jetzt... 


7] [Käpt'n Jonas! Fühlen] 
Sie sich ganz wie 





= / Wenn Sie glauben, uns 
aufhalten zu können, 
„ irren Sie sich ge- 
——ı, waltig! 
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Das Monster da soll so- h; Es bleibt! \] F Heißt dasetwa, “Y Gut kombiniert! 
fort verschwinden! ’\ Klar? äh... wir mussen z 
zn [7° u Br auch dableiben? 
I, Te. ® 17 





\ 


(Ich wäarne Sie! Ich bin ein 
hu Wielfraß! Ich asse 
für zehn! 








[ Lieber gebe ich ein bißchen mehr | Ich will hler unt zin 
\ Geld für Ihr Essen aus, als Sie 8 . Fr ieden a | 

T fenzulassen und tags darauf hier ) 

on einer Meute überfallen 7 


zu werden! 
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Seit Jahren führe ich hier 
in diesem ausgedienten 
U-Boot das Leben eines 
Einsiedlers! 






Fern aller Zivilisation, \ "| 

fern aller Geräusche! Solch \__5 

Pan einen Frieden kennen Sie 

ang: da oben nicht! 
„ee, er rere 














/ Und auf Annehmlichkeiten muß ich 
\_nicht verzichten! 


Und auf Gold auch nicht, oe Jetzt aber mal Spaß beiseite! 
Re En — \. Wofür häufen Sie denn dann 
— a f. all diese Reichtümer 

z auf? 


sammile es nicht mn 5 
aus Gewinn- = 
sucht! 3 
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Kommen Sie! Ich zeig's| - Das Gold ermög- * 
licht mir hier unten 
erst mein Über- 
leben! 











\ Sehen Sie das da? )( Was ist das? Ein Panzer- \ 
— ne schrank? 7——_ 









© 
I 


| Es liefert mir sowohl die nötige 
\ Energie als auch... ee, 


———  — 
Y # u 






Nein! Ein HeizkessellDa 
drin wird mein Gold 
verfeuert! 4 


nat 











ir 
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„.den ganzen Rest! Wie bei- | Aht Welch köst- 
spielsweise Sauer- | licher Duft! 
> stoffl_ 7 — 


— 





| Aber... ein recht köostspieliges h;- - Ich kann mir hier keine Um- 

| ni weitverschmutzung erlauben! 
ae - Ja! Aber in: 
\ dafür ohne jegliche Wer- 


schmutzung! 













Ft: r 
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’" Gold ist der Stein der Weisen auf dem | Lassen Sie uns gehen! Wir werden 

Gebiet der reinen Energie! Ich habe ihn \ oben auch gewiß nichts 

| Ban habe or AANIEWOT il das ) erraten Be 
ebens schwierigste Frage gefunden! 

\ . 7 A Nein! Das Risiko ist __) 


—_lch bin ein erleuchteter Geist! 
h nn zu sa— 









Fu 
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Seufz! Nie mehr 
werde ich das Licht der 
Sonne erblicken! 


Wo sind die beiden 


Zr 


] 
loß? Tiacag 
bloß? EB 


Denk an die Kinder! Die werden 
bald nach uns suchen! 


Sie dürften bald keinen Y Wir müssen 
Sauerstoff mehr in den sie Su- 


_Flaschen haben! 7 chen! 7— 


| 
| 










- Dr ar ER 7 ; # a en 
Ohl Ein altes Untersee- a EHRE, HEE: 
| boot! ET LE | 


IE u 










Wir fahren näher ran! | M Huch! Jetzt sind wir 
Wielleicht hält man sie da e> = gefangen! 
drin gefangen! —— 





Das haben wir gleich! Ein kleiner 
Stromstoß, und schon sind 
sie weg! JE 








| Fe Na also! Jetzt nichts wie 
u vi rüber zu dem U-Boot! , _- 











‚Sie sehen, unsere Ver- \ / Schluck! \ 
/ stärkung ist da, und I" 2", 
\ Ihre Abwehr ist über- / 1,7 

/ wältigt! Bleibt Ihnen 

| nichts anderes übrig, | | 

“als sich zu ergeben! / 












Lassen Sie sofort unsere Nein, bitte nicht! Ich will 
beiden Onkel frei, oder wir 


| _ inFrieden leben! ,; 
“ verständigen per Funk_ Bi; 5 WITTMEREFE 
die Küstenwachel ) u 3 \/ 
f % | | \ 
1. | - N - | 


Und 
Sso,.. 












Keine Angst! Wir - | Ich seh’ schon die Heerscharen 
werden Ihr Geheimnis | von Ausflüglern, die sich meinen 
N _nicht preisgeben! _ | modernen Walfisch ansehen 


'/f Paht Glaub‘ 


= mo — 


wollen! 


N Auf unser Pfadfinderehrenwort ist \ ! Aber euer Onkel ist ein habgieriger, 
Pu. Verlaß! reicher alter Mann! Er macht 





Wenn es 50 ist, und er 
wirklich unter- 





Dann soll er eine % 
entsprechende 
Erklärung unter- 
‚schreiben! 
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Ehrlich gesagt... du unter- ) 





Ehrlich 
gesagt, 
Ich... 





















Na schön! Ich beuge mich 
der Macht der Argumente! 
„Aber unter Protest! 


Und so karın der gute Käpt'n Jonas 

in seinem eisernen Walfisch verbleiben, 
während unsere Freunde umgehend 
wieder in ihre normale Umgebung 
zurückkehren... 
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Ich motte meine Laborein- 
richtung ein, siehst — 


du doch! A | : ER 










Einige 
Zeit 
später... 


Ich habe beschlossen, 
wieder zu meinen her- 
kömmlichen Aktivitäten 
zuruckzu- 
\keh ren! R7 
— 7 


_ ’ u ö 

Ich sage euch, das Meer Welches 

birgt ein großes —i Risiko? 
Risiko! : 






Stellt euch vor, wenn einer 
dieses kostspielige System zur 
Herstellung sauberer 
Energie entdeckt! 


Nun, es könnte ja jemand anderes einmal 
unserem Beispiel folgen und diesen Käpt'n 
Jonas durch Zufall entdecken, u 


[, 








Na und? Was hat das mit dir 
zu tun? 








„..ist es nur noch eine Frage der 
Zeit, wann man im Namen 
des Allgemeinwohls be- _# 


ginnt, an meine Tür Fi ——— 
zu pochen! f | 
di f 












Versteht ihr denn nicht? Wenn die 
Leute anfangen, durch Goldverbren- 

nung saubere Energie zu produ- 
zieren, dann... 





"Haha! Jetzt können wir wirklich \ 
sicher sein, daß du Wort halten 





32 





33 


| Alles begann an einem jener 
‚seltenen Tage, an dem Micky 

| und Goofy einmal ziellos und 
 unbekümmert durch die Stadt 
‚schlenderten... | 
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Weißt du, es ist schon toll, von 


einem 


Abenteuer zum anderen 


zu hetzen, aber... 


"Wann haben wir eigentlich 
das letzte Mal einen 
Stadtbummel gemacht, 


Frag mich 
nicht, ist jedenfalls 
schon lange 
her! 


7 : 
„auch ziemlich 
anstrengend! 7° 





Minni ist mit Klarabella in - ... Zeltlager — wir können 
Grassau, Mack und Muck also unsere Freiheit 
sind led ruhigen Gewissens 
| genießen! 


Ich hätt‘ Lust, mich heute abend \ ‚Jaı auch! Und nichts 
mal so richtig vor die Glotze soll uns davon 
zu hauen! | . | abhalten! 


' Schau, der kleine Laden da! 
Sıeht interessant aus! 
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Wie wär's, wenn wir da drin ein 
bißchen rumstöberten? 





Guten Tag, die 
Herren! 





Gern! Vielleicht } 

finden wir ja ein 
Geschenk für Minnis 
Geburtstag! 








\Y Eigentlich wollen wir uns nur mal 
umschauen, aber ıch suche auch 
ein Geburtstagsgeschenk 
für meine Freundin! 






Suchen Sie was 
+ Bestimmtes? 





.- 
Jr 


Verstehe, verstehe! Nun, ich bin mir 
ganz sicher, daß Sie bei mir was 
Passendes finden werden! 
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Und schon x Was ist denn’ 
bald... 


Na ja... sieht aus wie ein 
| Schon! Nur anstelle der Felder 


hen! est ist hier eine Art Laby- 
Nie | rinth drauf! j. 


So was hab’ ich 
noch nie ge 


Se 


rl 


Und das sind auch keine 
normalen Schach- 
figuren! 





Bedaure, aber ich kenn 
das Spiel auch nicht 
Ich weiß nicht mal, wo 

ich's herhab'! 






Eu) 








Mich tät's schon interessieren, 
aber als Geschenk für Minni? 
Ich weiß nicht... 


Wunderschön! 
Die gefällt ihr 
garantiert! 


Vielleicht von irgendeinem Dach- 
boden. Wenn Sie’s wollen, geb’ ich's 


_ Ihnen ganz billig! 





Was hältst du von dieser Lampe 
hier, Micky? 


50, das Problem wäre gelöst! 
Wir nehmen beides! 





f Jetzt aber ab nach Ich führ” dich! Immer gerade- 
Hause, Micky! Ak aus, der Nase lang... 
He! Ich seh’ kaum, 
wo ich hin- 
trete! 


Der Fernseher ist kaputt! 
Ausgerechnet heute! 


Aber wir konnten statt dessen Gute Idee! Ich räum' nur das 


ja das Spiel ausprobieren, _ | | Geschirr weg und komm‘ 
das wir gekauft 


7 sofort! — j 
h | u Lo —— - Ich helf’ dir 


schnell! 





Daß es sich um ein Labyrinth handelt, Da sind auch 
steht fest... aber was fängt man Würfel! 













Schau mal, Goofy! Hier befindet 
sich eine versteckte Schnappfeder! 


Normalerweise geht man so viele 
Schritte, wie man würfelt... 





”- 
Fr Das wird die 
Spielanleitung 
sein! 


Eine kleine Schublade... mit 
einem Stück Papier drin! 
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Leider nicht! Paß auf, ich les’ dir | Klingt sehr mysteriös, wenn “ 


vor, was da steht! du mich 
fragst! 


Ich würd’ sagen, das, was dasteht. _ „einer Krieger, einen Heiligen, einen 
Es heißt: „Vor dem Spiele nur wäh- Zauberer, einen Kobold, einen — — 
let die Figqur...'' — Wen haben wir | 
denn alles in der Schachtel? 7 

47 Im... 


da gibt's... 


Ich hab's! Das sind alles Helden Du meinst, das ist ein Spiel, in dem man 
aus einem Fantasy- sich für eine bestimmte Person ent- 
Abenteuerl scheidet und dann versuchen muß, sich 
7 in deren Rolle hineinzuversetzen? Na 
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Wir machen’s so, daß wir je nach ge- \f | Alles klar! Also, ich will der 

| würfelter Punktzahl mit unseren Figu-/J tapfere Krieger sein. Und du, 
ren die entsprechenden Schritte > Micky? . 

Ei. VOrLDESeN 


Ich? Ich bin der kluge 
Schütze! 


Natürli 

der, der die 
höchste Punkt-' 
zahl würfelt! 


Im Würfeln war ich immer gut! Paß auf, 
gleich wirst du staunen! 
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Huch! 
Wo... wo 
sind wir? 


Wa-was ist 
denn bloß passiert? 





Und was ist mit ) 
dir? 


- # 
Auweia! * 


des Spiels geworden! möglich! 


handelt sich hier um 
einen Wunsch- Einen Alptraum, 
rE meinst 


wieder aufwachen! 


Anscheinend nicht... es sei denn, 8 2 | Buhuuu! Ich will 





Här auf, Goofy! Jammern 
hilft jetzt nichts! 


Indes ist die Ankunft unserer beiden 
Freunde nicht unbemerkt geblieben] 
Weit entfernt nämlich, in einer alten 
Festung, die von allerlei merkwürdigen 
Wesen bewohnt wird... 


Wie 
schauen die 
zwei aus? 
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Versuchen wir lieber rauszukrie- 
gen, was das Ganze für einen 
Sinn hat! 


Zwei Personen sind | 
in unsere Dimension einge- 
drungen! Es muß sich dabei 

um Auserwählte 
handeln! 


# 


= % 4 hi l 





Wie eine Maus und wie ein Hund... ? Doch, doch! Vergiß 
aber vielleicht funktioniert unser nicht, der Schein kann 
mystischer Brunnen nicht trügen! 
mehr richtig! Hı ' a 


I B 


Laßt uns also kein Risiko eingehen! Ich will, Natürlich, o Unermeß- 
__ daß die beiden überwacht _licher! 


Ich bin mit meinem Latein am Ende, Goofy, 
Wie kommen wir nur wieder nach Hause? 





ö Ich heiße Tancı und bin ein Druide 
„„“und ihr befindet euch im 
Königreich Harlech! 


Der Name stand auf dem 
Zettel in dem Spiel! Aber 
wieso sind wir 
hier? 
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Huch! Wer sind Sie 
denn? 


die parallel zu der euren 
verläuft! 


Weil such die Würfel 
auserwählt haben! 





Auserwählt? Was | / Die Zauberwürfel Kaban 
hr heißt das? E \ erkannt, daß ihr 


„die nötigen Tugenden besitzt, T Mir schwindelt’s im Kopf, Micky. 
um unser Land zu retten! Ä Ich versteh’ nur noch 
Bahnhof! 


Tr 

a Var 
EM 1 
" = a 
dr ri 


fi [ 


Gern will ich versuchen, euch alles zu erklären. 
Z Hört zu... 
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Wisset, daß das Reich Harlech schon seit 
undenklichen Zeiten existiert. In jenen fried- 
vollen Tagen, die nun schon längst vergangen 

sind, waren alle hier glücklich und 
zufrieden! 


Und mit ruhiger 
Stimme beginnt 
der Druide Tanor 

seine Geschichte... 











„Kobolde, Elfen, Zwerge und 
Menschen hatten gelernt, unter 
der weisen Regentschaft des 
erleuchteten Herrschers 
Paredor in vollkommener 
Harmonie miteinander zu 
leben! Ehrerbietig huldigte 

das Volk der Macht des könig- 
lichen Zepters, das vom Rat 
der Druiden mit Zauberkraft 
ausgestattet worden warl” 


„Doch eines bösen Tages begann 
Nadar, ein aufsässiger Druide 
und Anhänger der Schwarzen 
Kunst, sich gegen unseren gelieb- 
ten und geachteten König auf- 
zulehnen! Nachdem es ihm auf 
heimtückische Art und Weise 
gelungen war, das magische 
Zepter zu entwenden, rammte 
er es in eine Steinsäule, aus 

der es bisher keiner hat 

befreien können!” 
















( ‚zum Glück war es dem Rat der 
Uruiden möglich, die böse Macht 
Nadars zumindest ein bifichen In 
Grenzen zu halten! So steht nun 
geschrieben, daß nur ein aufgrund 
seiner Ehrenhaftigkeit und seines 
Helidenmutes Auserwähltear den 
Versuch wagen kann, das Zepter zu 
befreien, auf daß das Land wieder 
seinen Frieden finde! Den Auser- 
wählten zu finden blieb den 
magischen Würfeln vorbehalten. 








un 





Lange sind sie zusammen mit dem 
Labyrinth durch Raum und Zeit gereist, 
bis sie schließlich jemanden fanden, 
der ihrer Wahl würdig war! 







u I“ 1 
Ihr also seid die Auserwählten, nur Il) Allein in eurer Hand liegt es 
ihr kännt dem König das Zepter | zu verhindern, daß Harlech end- 


wieder zurückgeben! ‘ gültig unter die Herrschaft 
—e des grausamen 
Nadar gerät! 


du Doch solltet ihr ablehnen, wird Natürlich helfen wir dir, 
| euch keiner zürnen! Ihr könnt Tanor! 
frei ent- nr | Gut, meine tapferen 
scheiden! \ \\ Freunde! Die Würfel 
— u haben sich nicht in 
Fr . euch getäuscht! 


Nur, wir verstehen | Ihr seid nicht allein! Ihr habt meine 
nichts von eurer Welt, Hilfe und die eines kleinen... großen 
und deshalb... | 


Huhu, wo steckst du? Leg 
deine Tarnkappe ab, du kannst 
dich jetzt zeigen! 





Je 












der Kobolde begrüßt die Aus- 
erwählten! 


So ist denn die Zeit gekommen, eure 
,„ Mission zu beginnen! 


| Du, Goofy, bist der Wächter der Zauber 


eu) 


| würfel! Im geeigneten Moment P 
' Würfel? 


weißt du, wie du sie zu 
benutzen 


&6\ 
g” 


Angenehm, Lyr! 
Ich heiße Goofy! 
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ä Und ich bin 
\ Micky! 





Doch zuvor muß ich euch 
noch etwas Wichtiges 


Schau in deine Hand! Sie 
haben dich die ganze Zeit 
begleitet! 














Dir, Micky, vertraue ich diesen Zauber- 
beutel an! Er scheint leer zu 
sein, doch in Wirklichkeit 
geht sein Inhalt nie 
zur Neige! 


<H 
.“ S Yo | N { 


Auch diesen von den Druiden gebrauten 
Zaubertrank nimm an dich! Wer 


ihn trinkt, der ist fortan für alle | 
anderen unsicht- 
' bar! 






Betrachtet euch nun eure Waffen 

Euch sei es gegeben, sich ihrer 

mit großem Geschick zu 
bedienen! 


Auf Lyr könnt ihr euch verlassen. 
Hört also auf seine Ratschläge! 


Das Schwert ist vom Wolk der Zw 
und Pfeile hingegen sind ein 
Geschenk der 
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Lyr wird euch führen. 
Er kennt den Weg! 


Wo befindet sich das Zepter? Und 
_ wie kommen wir da hin? 





So trennen wir uns nun, ] .„doch glaubt mir, wir 
Freunde... EA werden uns wiedersehen! 


— | 


Lebt wohl... und möget ihr Adieu, Tanor! 
Erfolg haben! Auch dir sei das 





be ta) 














( Ja, nur... hoffentlich sind | 
- wir der Aufgabe auch 


gewachsen! 
ya 


z Seid ihr bereit 
zum Aufbruch, 
um. Freunde? 





Das seid ihr! Ihr müßt Ver- 


trauen in die Wahl der Würfel 
haben! Kommt, laßt uns 
jetzt gehen, der Weg ist 
noch weit! 


Er ae 


Hier seht ihr den Weg | 
unserer Freunde... BIETSKA | 
In 


\ 
4 
Aryasya 


£ 
SMIRN, ETAPPE Pe 


— 1 4 a = 
4WALD *# P (N? 
er m u 
vor DE 





Es wird Nacht! Am besten 
schlagen wir unser Lager 
am Fuß der Bentel- 
berge auf! 


Da können wir uns Die Finsternis gehört den Dienern 
ausruhen! essen! des Reichs von Nadar! Wir müssen 
Schmatz! deshalb einige Vorsichtsmaß- 
nahmen treffen! 


Schnell schlägt man das 
Lager auf, Danach... 


Dieses Zauberpulver wırd 
verhindern, daß uns die 
Feinde im Schlaf über- 

raschen! 
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Nun schau hinein in dein un- 
erschöpfliches Säcklein! Du wirst 
ein schmackhaftes Abendessen 

darin vorfinden! 


Einige Stunden später —nach 
Lyr und Micky — kommt 
Goofy dran... 


Bin... bin ja schon wach! Leg 
dich nur hin, Micky! 





Legt euch 
7 schlafen! Ich 
Ber halte als erster 
’ Wachel 





Aufwachen, 
Goofy! Du bist 
an der Reihe! 





Gähn! Geht diese Nacht denn ' Wienn ich ja wenigstens was zu tun 
nie zu Ende? 


Hm... was ab | EEE | Die Würfel! Klar! Ich spiel" 
ich dabei? — FEB | mit den Würfeln! 





/ 3 
fl 

NE 

| Ä 
Fa ! 4 


Weg! Und in dieser stock- {| Noch einen Schritt, und 
finsteren Nacht sieht er ist außerhalb des 
man nichts! magischen Kreises! 


Hähahsa! 


Ohl War da A - Ich geh’ lieber zurück zum Feuer! 
| eben ame N Wer weiß, wer sich hier 
jemand? ar - — alles rumtreibt| 
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Der Rest der Nacht 
verläuft ohne weitere 

Zwischenfälle, und so, 
am Morgen... 


1A 

















ne Na, ihr zweil Habı ihr qut ge- 
e — schlafen? 


I en KU 







m e ı Hl ' 
vB d 
Wie ein 


Stein! Pr 





War alles in | r, | | Abgesehen von ein paar Ge- 
ı Ordnung? rauschen war alles mucks- 
_ deep. 3 i 


I / Ir 7 mäuschenstill! 


Ich glaub’ kaum, daß Nadar uns schon 
aufgespürt hat! 
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Trotzdem sollten wir — + Wir sehen uns 
nicht trödeln! Brechen | wieder... und dann 
wir also aufl | werdet ihr weniger 

| fü Glück haben! 





Schon bald darauf, nachdem 
man die Ebene von Zator 
durchauert hat... 





Dort seht ihr die Mauern der einst so 
wohlhabenden und glücklichen 
Stadt Wolk! 














Wir müssen jetzt sehr wachsam se 

Die Ruinen sind der ideale 

Platz für einen 
Hinterhalt! 





in der Stadt Wolk... 


) 
| — 

“ Eine erbitterte 
Schlacht hat damals 
hier getobt... und nun 

liegt alles in Schutt 


und Asche! 









50 ein Jammer! Wenn 
ich denke, was hier 


einst für ein Leben _— 
und Treiben war I 





| Alle waren glücklich... bis 
Nadar beschloß, den Samen 
der Zwietracht zu 
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em m ur 


Doch ewig läßt sich das 
Gute nicht unter- 
drucken... 


„„und der Tag wird kommen, | 
da hier wieder Leben : 
herrscht! 


f Was ist, Lyr? Ich weiß nicht... ich hab’ ( Schluck! 
Stimmt Er das Gefühl, daß uns „— 
nicht? jemand beob- = 
BT, | achtet! 





Hähäl! Jetzt \ — wer 
haben wir F e 
sie! ä 


R “Ach tung A u 
Micky! Paß 


= (Das sind Nadors Häscher! 
Nichts wie weg 1 


hier! 
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7 Siesind in der Über- 
zahl! Schneller, 
—y Goofy! 


' Betrachtet euch nun eure 
es | _ Waffen! Euch sei es gegeben, sich 
BR 2% ihrer mit großem Geschick 
g zu bedienen! 


Mir ist da gerade eine 
Was ist? Kleinigkeit ein- 
Was hast du? | . ei gefallen... 
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Grmpf! Ich hatte sie 
unterschätzt! An Mut 
gebricht's denen 


D), * ; [> s nicht! 
ER} 2°* 


Wir können ihn nicht allein f 
lassen! ZURÜCK, ‚uyrl 














Ä\ So 


Das war Krinos, der An- 
führer von Nadars 


Wie kann ich dir nur Mach das später, Micky! 
_, danken, / | Dauernd kommen neue 
_Lyr? Monster! Besser, wir 

| suchen hier das 


Weite! 
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Wern ich 
nur wüßte, wie 
man sie aufhalten 


Los, lauft ruhig 
schon mal 
vor! 
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fr Schneller! Diesmal a Bleib du 
dürfen sie nicht ent- ee 


nur stehen, |) 
kommen! 


Dicker... 


Hähäl Der Unermeßliche Ä Auasa! 


— j | 
en ver, Van 


nu 
7 , Er j 


wird zufrieden sein! 


" 


Zurück! Macht schon! Wir sind in Gut! Sie denken, wir 
einen Hinterhalt | hätten noch Ver- 


eG geraten! » stärkung dabei! 
A er | 


a —— A An 


= ' : { a 
er 23 # 
i  ! ee en 
% 


ka 
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__ Schau, Lyr! Sie ziehen ab! 


Das war sehr 


mutig! Kur”. 


— 


Unser Weg führt über die alte Brücke 
am anderen Ende der Stadt! Leider 
=, wird sie streng bewacht sein! 


Da kommt 
auch Micky! 


So haben wir wenigstens 
etwas Zeit gewonnen. 
Aber was machen wir 

jetzt? 


Doch ihr wißt ja: Nur wer 


wagt, gewinnt! 





1 


Inzwischen auf der Eh 79 BR, - © 
Burg von Nadar, dem FEE WIR ß 
Herrscher des Bösen... DER, TER 
Nicht nur das Wetter A 7 De 

zeigt sich von seiner 

schlimmsten Seitel 


VZRHD 
NN / 


Deine DBummköpfe 
haben versagt! Jetzt 
kommen... Ba 


„die Auserwähl- 
| ten hierher! 


# Te I 


br a ar j na ı 3 “ui, nr eh 2 Au . | 


: ah ad Keine Ängst, Euer Gnaden! 
Freie Hand gab ich dir, Ä 17 >| | Ich werde sofort etwas 
Klecks, weil ich Taten h - unternehmen! >— 
sehen wollte! Streng ' En el euer 

dich alsoan! „| 









Ich habe mich nicht getäuscht! 
Krinos hat dort seine Wachen 


- postiert! 
= DAT 







Bald darauf, vor der 
bereits erwähnten 
alten Brücke... 












Wir müssen uns was einfallen ä } (Hm... die da dürfen jeden- 
lassen, bevor die anderen “ falls keinen Alarm 


h kommen! Ä | schlagen! Beh) 
4 rei Zu — { Ben = 3 f — 
[ = ur, 
0) 











ii Ich hab’ eine Idee, Leute... 
wisper,.. wisper... 





fg 


geflüstert, Seid gegrüßt, tapfere 
getan... I > & ur 
= >, an. = 


Gesa TEsnn äh... 
x & 
#8 


e 
* 


Erkennt ihr denn keinschwa _ Krinos schickt mich sehr qut! Und 
2 ches Weib mehr? I] | mit einer kleinen \ was gibt's? 
Bi Stärkung! | 


Schleck! | 


Es war leider zu schwer für mich, da hab’ N Wir holen 
ich's im Gebüsch es] 
abgestellt! 





4 


Sag, was ist es 
denn? 





Ür3 


Fr 
F [ 
Pn 1 nn 
. Ma Fi 
» 
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REEER von diesen Hfm- 
beeren! Ebenso nützlich 
wie schmackhaft! 


Bravo, Goofy! Und 
deine roten Lippen 
sahen wirklich aus 

‚wie geschminkt! 


Hahahal 


Jetzt auf zur 
Brücke! 


Eine fabelhafte ' Nicht der Rede 
Idee, Freund! _ wert! Hier, deine 
Gratuliere! x 1 __Mützel 


AU. 7 
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q Los! Wir haben schon genug 
Zeit verloren! 


“ O nein! Sie kommen! 7 
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L Ergreift sie! 


Kapp die Seile, ich versuch’ 
solange, sie aufzu- 

halten! 
ne 


| Kopf runter! Der Kleine zielt 
ziemlich gut! | 





Ai 


Warum weichst du zurück ? | Das... das sieht in der Tat 


a sehr düster aus! 
Soll ich meinen ne Pe. 
Kopf riskieren? . 1, 


? Schau selbst, wie * ‚r 
wehren! 
fe N. 





Sieg! Sieg! Nichts kann uns jetzt mehr 


aufhalten! Das 


Fr: 


‘8 Ess Zepter ist 
Ba Ä unserl 






Na und? Nadar 
wird uns den Kopf 
abreißen! Was sollen 


wir jetzt Ed 






“Den Kopf? \ 
Wirklich? 









machen? 


Schon wieder hast du mich schwer enttäuscht! | 
Wieso konntest du die Eindringlinge nicht 
aufhalten? / 





Lassen wir inzwischen 
unsere Freunde den 
letzten Abschnitt ihres 
Weges allein zurück- 
legen und werfen wir 
einen Blick auf den 
Herrscher des Bösen 
Die schlechte Nachricht 
von der erneuten Nieder- 
lage seiner Häscher hat 
seine ansonsten schon 
üble Laune nicht gerade 
gebesser... 







Ich kann 
Euch alles 
erklären, 























Euer Zorn ist berechtigt, aber noch 
ist nicht alles verloren! Laßt die drei 
ruhig die Königsgruft betreten! Ihr 
- könnt sicher sein, daß sie uns 
ash dort in eine der 

— Fallengehen! ‚— 


Na schön! Aber diesmal _ 
will ich Ergebnisse ME 


sehen... N. 




























Bald darauf, vor 
der Königsgruft... 








Wir sind da, 
Freunde! Dies ist der 
Ort, wo sich das Zepter 
befindet! 
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“Nach ein Wort, bevor wir ? | I In früheren Zeiten war 
hineingehen! Ihr wißt, daß uns dies eine heilige Stätte, 

' jetzt der schwierigste Teil die letzte Bleibe der 

| der Mission be- | Könige von Har- 
















7 
N vorsteht! # zo 
/ RB 
Er AN 
ED % 
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Doch als der schändliche |..entweihte er diesen Ort, um es 
Nadar unserem König Peredor hier zu verstecken und tausend 
das Zepter der Macht ent- Fallen aufzustellen! So drang 
Ta rissen hatte... bisher noch niemand zu dem 
= Zepter vor! 








Aber nachdem ich euch im 
' Kampf erlebt habe, bin ich 
zuversichtlich! Kommt... 
und mögen die Kräfte des 
Guten mit uns ziehen! 





Keiner weiß also, welche 
Gefahren hinter diesem Tor 
auf uns lauern! 
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Bir - ä F i 
Min Fackeln! Das nenn’ ich einen So tappen 
. echten Lichtblick! __ wir wenig / 
| Ä stens nicht im \ 
Dunkeln! / 


Wir können 


/ nicht vorsichtig 
genug sein! ) 


Keine Angst! Das 
ist nur Ste 
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Da, du häßlicher Typ! Mich 
einfach so zu erschrek- 


Wieso gibt es hier keine Türen? In welcher 
In Richtung sollen wir 
bloß suchen? 


A 
Fr 













Hür zu! E... 2... D... V... F... 
welches ist der nächste Buch- 


Selber häßlicher Typ! Und wenn du 
nicht mein Rätsel löst, kommst _ 


du sowieso nicht f ‘  stabe in dieser Reihen- e 
weiter! | u, Wie? | 7 
Fa 





Ha! Der Riesenkopf kommt sich / Na, Freunde, wißt ihr die Antwort? 
mächtig schlau vor! Aber dem Welchen Buchstaben wird 


zeig’ ich MV Goofy auf der nächsten 
/ Seite gleich sagen? 
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Die Antwort 
lau tet... 





Ganz einfach! Eins, 
Zwei, Drei, Vier, Fünf, 













Kannst du 
mir erklä- 





| wol Das Rätsel hab’ ich 
zufällig schon 


a 


Wenn alle Hindernisse so einfach zu 
überwinden sind, gibt's jedenfalls 
keine Probleme! 








B4 





7 Hr [Mi f e; En 
7 ER 
RT, / “ Sie haben das 


g Rätsel gelöst! Der Uner- 
meßliche wird außer 


Ss sich sein! ur 


He! Was 
ist das? 


[ Dort oben! 
y Nadars 


| Krieger lauern 


u. uns aufl 


Doch der qute Goofy ist 


eine Spur zu optimistisch... 


1 
di 


f f / } Fi 
lat u. (HAAR 















|,“ Schnell weg, ehe sie uns 
Li erwischen! 
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Hier entlang! Ich erinnere mich... 
es ist der rechte r; 


Moment mal! Wieso müssen wir Reißaus 4 |...man verfolgt 
nehmen? „oh! 
| Was bleibt einem 
anderes übrig, 
wWEenMaa.. 





‘Schaut! Da ist überhaupt | 
keiner hinter 
—T uns! 


Steh anbileiben, 
Freunde! 


Ti 
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Hahaha! Laßt sie nur laufen! | Damit ersparen sie uns eine 
| Menge Arbeit! Wie 


p Mett von ihnen! , 





|Sie rennen geradewegs 
auf Gorlachs Höhle 














} 








Wenn das unsere 

Freunde nur wüßten! 
Gleichwohl, instinktiv 
spüren sie die drohende 
Gefahr... 


Sehr merkwürdig, 
das Ganze! 



















| nicht recht, wo 
wir sind... 









ya 


D? 






Lyr! Komm, 
schau dir das mal 
= an! 

Und dann... warum werden wir 
plötzlich nicht weiterverfolgt? 
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a ninar mr 7 - = = 
hun Deshalb haben sie uns lauten- 


lassen! Ich hab’ den falschen 
Gang erwischt! a | 





Ner... wer kann bloß 
solche riesigen Fußab- 
drücke haben? 
















| 


EL 


WW ı 
3 \G A 









Das ist ein so schreckliches 

Ungeheuer, daß ich es fast 
nicht beschreiben 

T kann! Es... 








Wer ist 
Gorlach ? 


Wir sind in der 
Hühle von Gor- 
\ lach gelandet! 


















(Decasi ist auch gar nicht 
nötig! Da vorne... 
u R, Fra 3 sch-schaut nur! 
— En Per P 
N „ 


Z 
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Nur Mut! Vielleicht 
kann ich ihn mit einem 
_. Pfeil erledigen! 


Schö-schön ist I 
der nicht! dafür 
r-riesig! 











I 














Ö wehl Ich 
glaub’, der 
Pfeil juckt 
ihn nicht 


Wir sind schon rechte Flaschen, 
Micky! Da verlassen sich diese 
Menschen auf uns, und 
wir versagen 
kläglichst! 





Sagtest du... \ Natürlich! Das Fläsch- 
Flasche? — chen mit dem Zauber- 
trank, der unsichtbar 
macht! 


Aber... wieso wirkt der 
Trank 


nicht? = | 


AA HERR Fr Far 
f “E N f 
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er, Gott sei Dank, es x ©r Grrr! Das 
s % \ hat funktioniert! Wir ‚ of” [| kommt davon, 
It: F , sind gerettet! „ -*“ | daß ich nie 
” . is & } jemand zu 
as‘ / Gesicht krieg’! 
| Ich Hab’ schon 
Wahnvorstel- 
lungen! 







Schnell weg hier, ehe er } Auf Nimmerwiedersehen, 
\ doch noch kapiert, Be L du Unhold! a 
: was los ist! Ä Ä ee 
— | Fu S- ei 





Weißt du, diesmal bin ich richtig froh, daß Seht nur! Der Gang endet 
wir Reißaus nehmen! | in einem großen 


75 fü, f Genau! Istauch \ | {__ Rau 


5 uff, | gesünder, als mit II“ 7 
Ali. einem Riesen- ern 


er monster zu 
Y P kämpfen! 


Der Saal der zwölf 
Möglichkeiten... 
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Und dann diese merkwürdigen 
Statuen! Also, ich weiß 
nicht... 
63 


f : 

Das sind mir ein 
paar Türen 
zuviel! 


Ein Buch! So 
erfahren wir 
sicher mehr! — 


Jetzt wird mir alles 
klar, Lyr! He, 
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Was hast du denn 





plötzlich’, 
E A 


deckung ge- 


Schlimm, 
nicht wahr? 


Ihr glaubt doch nicht, daß ich die ganze 
Mühe auf mich genommen hab‘, um 
dann hier als Statue zu enden’? 


. Ich hab sine \ |Das sind gar keine gemeißelten Statuen, 
schreckliche Ent- | 


\ mac ht! J 
Ber u 





sondern all diejenigen, die vor uns nach 
der richtigen Tür gesucht haben! 
Ich erkenn' den 
Kobold da wieder! 


Und uns kann eventuell 
dasselbe Schicksal 
ereilen! - 


F Augenblick! Da fällt \Y Und 


mir was ein! das wäre? 
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Die Zauber- \ f Ich kann mich nur wundern! Ist das etwa 
der richtige Moment 


— zum Spielen’? f 
De 
Y 


würfel! 





|\Und es sind zwölf Türen! Genau- 
soviel, wie man höch- —— 
stens würfeln kann 


/ 
richtig’? | 


Y Denk mal nach, ) 
Goofy! Die Türen 
sind doch nume- 


Dann wirf sie jetzt, und du 
weißt, durch welche Tür wir 
unbesorgt gehen können! 


wacht über 
dıe Zauber- 7 
„ würfel? 
% 





— 
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( Das ist ja eine geniale Idee! Wieso bin | Na, dann leg mal los \/ Wo sind 





——, eigentlich ich da | und zeig uns, über sie nur... 
ak nicht draufge- welche Zauber-  ahl 
t kommen? kräfte du ver- 
“age fügst! = 





Hihihi! 





Auf denn, ihr Würfelchen! r Konzentrier dich 
Weist uns den Weg! | gut, Goofy! _ 


Die Sieben! Das muß die 
Nummer der richtigen 
Tür sein! 
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7 Nun gut, es seil is Der entscheidende } 
Wollen wir’s | "4. Moment... | 

also wagen, us > 

Freunde’ 


Ein Glück | Wir sind 
noch nicht zu Stein 
erstarrt! 










Dort steht es... 
das Zepter der 
Macht! 


Kommt weiter, 
ihr zwei... 





IB 


Voller Ehrfurcht bleiben 
die Freunde einen Äugen- 
blick stehen... 


Vz 
= 
[ke 
‘et 
ef 
IE 


E} 
2 | 
Y 


P So führt ihr Gnade, o Unermeßlicher! 
| | also meine Befehle Uns trifft keinerlei 
Heißt dies also, daß _ aus? Schuld! 
damit für unsere Helden 
alle Schwierigkeiten 
überwunden sind? 
Könnte es sogar sein, 
daß der schändliche 
Nadar sich mit seiner 
Niederlage abgefunden 
hat? Ganz und gar 
nicht! Der Herrscher 
des Bösen befindet sich 
nämlich bereits in der 
Königsgruft... 





aD 
ab 


Warum mußte dieser Du bist auch nicht viel besser! /) CT 
Gorlach auch “\ Ein Hirn hast du wie [L s*' 
versagen? ein Huhn... = 


ZEHN 


Und du sei wieder das Äffchen 
von früher! Ä 















„“Uund zwar im Raum des 
Zepters! 


1: 







= 
Das tat gut! Doch nun sollen 


die drei den Zorn von Nadar / 
spüren... 
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Seid mir 
gegrulßt! 














He! Was sind das fur Manieren, uns 
so zu erschrecken! Wer 


t bist du? 







“ 
m 


Lyr, sag bloß nicht, F r 
F k 
daß er nn 


Doch, Micky! 
Das ist Nadar! 





Augenblick, Also, willst du mir jetzt 
Micky! Du bitte antworten? 
[> siehst doch, 
daß ich ge- 
rade 
rede! 
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Gewiß doch! So ist's besser Ich 
ae Mein Name ist | | bin Goofy... äh... 
Nadar?! 


Sol Nachdem wir uns nun mit- 
einander bekannt gemacht 
haben, laßt uns zur 

Sache kommen! 


Dies, ihr drei, sei die Rache für eure 
Kühnheit! mr == 
nf all. 


ae 
ee Fe 


a 
FA 


ee 





d f Haha! Jetzt gefallt 
sr ihr mir schon viel 
“= 11] ’ 


besser! 





R Tanor!? Y Na? Überrascht, 


| | 20 LE N 
- 8 FR | Li 
7: 
-R 





f Huch! Was ist 
denn das? | 









lassen’ 


1; | L 
i R - gr i 
_——_ er En = 1 j j . 7 er er 
Dachtest du vielleicht, ich würde | Im Gegenteil! 2 
meine Freunde im Stich „—— 
F MA 5% 









Was ist 
zu passiert? 
f 
WEHEN en 
UNE, 

EERFLE: 
Urd, FEERn 


| Oh! Das ist Er ist uns zu 
L \ Hilfe geeilt! 


Du irrst dich, 
Nadar! 





Oh! Da kämpfen noch 
\_ zwei andere mit! 


Pah! Was sollen 
diese Kinde- » 
__ reien? 


Dir geb’ ich’s, 
du Scharlatan! 
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f Sie haben 
| sich zwei Krieger 
hergezau- 


Nadars Zauberkraft ist 
ihm überlegen! 
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Onein!ich —% 
glaub’, Tanor ist 
in Gefahr! 


Micky, Goofy! Schnell, * 
zieht das Zepter aus 
dem Stein! 





f Na, war doch 
gar nicht so 


Fest, Goofy! RTTTTa 
F 


| -ı Zusammen packen "fi 
r wir’s! Pi 

% ae 

| ni 


ZWGRED = 
WAR, 
WA # / 


! 


Halt durch, Tanor! 
Wir kommen! 


Endlich! Jetzt erhebt das Zepter 
gegen Nadar! 
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AI ihr Dämonen! En | | Das seh’ ich gar nicht 50 
_ erlischt meine Zauberkraft gerne, daß mein Herr 


verliert! 






Wohin so eilig, elender 
Unhold? 
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| > Fi Ta j = — 
s He! Paß auf, ’ Br ! Strengt euch an! Kon- 
Le Br 
du a" A w F I; zentrieren wir unsere ge- 
| Fr ! j Fi | fi N 
mr ’ ; |; 


samte Energie auf 
ihn! 


ce 
Fe 


CH 


S/ 7 iM AN NN 


5o, liebe Freunde! Damit sind Nadar N 
und sein Reich des Bösen ein für allemal 
aus Zeit und Raum 
verbannt! 
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Ihr aber wart wunderbar! Ohne 
eure Hilfe hätten wir es nie 
geschafft! 


Oh! Die Statuen sind 
wieder lebendig! 


Der Fluch des 
If Nadar hat 
aufgehört zu 
wirken! 


Kornmt! König 
Peredor wartet schon auf 
das Zepter! 





der Bevölkerung 


in einer feierlichen Zeremonie König Peredor aus 


unter dem Jubel 
den Händen unserer Freunde das rechtmäßige 


Ss. 
ie; 
E 
NG 
=: 
zZ 
| 2 
Fi 
Er 
m. 
n > 
er 
55 
[eb] 
ge 
c.®& 
DJ u 
MD LL 
=c 
u 
oD 
+ 
ao 
om 
ST 
Em 
> MD 
in Do 


Und so nimmt 
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Anschließend werden 

Micky und Goofy vom 
König selbst zu „Rittern | 
des Zauberzepters” 


„während der tapfere 
Lyr für seinen Einsatz 
mit der „Feder des 

Mutes’ ausgezeichnet 













ganzen Land gemeinsam 
heit. Schließlich jedoch 


des Abschieds naht... 





Lange nach feiert man im 
die wiedergewonnene Frei- 


ist es soweit — die Stunde 


„„und Tanors Name für immer und alle Ewig- 
keit in die Annalen der Druiden 
von Harlech eingeht... 





Lebt wohl, Freunde! 

Und vielen Dank 

für alles, was ihr 
für uns getan 


— habt! | 
















Ihr werdet uns sehr 
tehlen! 


Auch wir werden 
euch nie ver- 
gessen| 


















Wirf ein letztes Mal ° 
die Würfel, Goofy! Auf 

diese Weise könnt ihr in 
eure Dimension zu» 
rückkehren! 






|,* 
Gute Reise! 
Schnüff! 






) 


Ja, und auch unsere Kostüme sind fort. 
Wir sehen wieder aus wie früher! 


Ich glaub’, wir waren | * Ohl Wer kann 
ganz schon lange u denn das sein? _ 
weg! j ! 
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Hallo, Micky! Ich bin wieder | War’s schön? 
| zurück aus j 


* Ohl Es war ein- 
fach himmlisch! 


Los, Micky, gib ihr 
doch deın 





Hihi! Ihr Kindsköpfe werdet 
wohl nie erwachsen, wie? 7 


a te 
Air a 


Und ihr? Gibt's bei Y | ‚Wir haben 
euch nichts zu be- ein Würfelspiel 
richten? Was habt _ gespielt, 
ihr das ganze Wo-; Minni! 
chenende über 

ı getrieben? 





Seit ein paar Wochen ıst Donald für Gratuliere, Mayr Duck! Dies sen Monät Y 


einen auf Gruselgeschichten speziali- \ haben Sie 200 neue Abonnenten gewor- 
sierten Zeitschriftenverlag als Mit- ben! Sie sind unser Kaater Wann! Wie 
arbeiter im Außendienst tätig... schaffen Sie das nur? 


Man tut eben 
sein Bestes, Chef! 


Darf ich Ihnen im Y  \... rec MI | Sogar als Barscheck! Da kann ich 
Namen der U®- : Holiala! Eine Prämie /f Daisy und den Kindern eine Me nge ' 
schäftsleitung dies uber 200 Taler? j Göschunke kaufen | 
hier überreichen! | Y re u 
| Wie? 
Tatsächlıch? Bravo, 
Ernst, bravol 





„ 
Augenblickchen, Herr Duck | 
Kommando zurück! 


7 u 
u“ h 
J j 
" 
4 


Kollege Ernst hat soeben zwei neue 
Abonnenten geworben! 


—. 2 
\B A 4 woll en Sie damit / 
u] 7 77 [ 1 [oe 


Wär’ auch zu schön 
gewesen, um wahr zu 


Aber noch ist Y Wie darf ich das verste- Heute ist der Monatsletztel Wenn es \ 
nicht aller Tage \ > —ı hen, Chef? | Ihnen vor heute abend gelingt, zwei 
Abend! ’ UY/ weitere Abonnenten zu werben, 
- vn | gehört die Prämie doch noch 
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Hier! Die neueste Y O.K.! Halten Sie „In dunkler Nacht beim fahlen 


Ausgabe unserer mir den Scheck | | Schein des Vollmonds ver- 
| warm! Bin gleich wandelte sich Willi in einen 
! wieder da!  Werwolf...”' 








f Mir reicht's! Diesmal haben Sie das Maß über- 
schritten! Mich glauben zu machen, ich 
sei ein Spatz! Unerhört! 


Inzwischen in der vornehmen 
Willa des beruhmten 
Hypnotiseurs August Ärgus... 










Ich bitte Sie, James... 






en 


GETTTESS EN S 










Ich konnte schließlich nicht ahnen, daß Sie * 
sich sofort aus dem Fenster stürzen 
würden, um davonzufliegen! 


Suchen Sie sich einen anderen 
| Butler, der für Ihre Hypnose- 
Experimente das Versuchs- 

kaninchen spielt! 





\{ Seufz! 















Na also! Das ist mein 
nächster Abonnent! B- 


So ein Pech! Dabei müßte ich nach 

dringend die neue Nummer für die 
Vorstellung heute abend 

proben! 






Ähem... gestatten? = Hätten Sie Interesse, Hrn! Der Kerl 

Mein Name lautet Abonnent einer hoch-, Im LER NET 
Donald Duck! interessanten... ? kommt A 
FM blablabla... wie gerufen! 


Nicht sa hastig! Lassen Sıe uns das bei 
einer Tasse Tee besprechen! 


! Danke! Also, unsere 
. Magazinreihe 
umlalst.. 





Hektöor, mein Hund! Er ımitıert 
ist denn das | leidenschaftlich gern andere 
| Tiere! 


Ein Stimmenimitator ? Ich : | i 12 Ist was 
würd' eher sagen, der übt | I passiert? 
Fremdsprachen! 









Ich hab’ was ins Auge gekriegt... 
vielleicht eine Mucke. Könnten 
Sie mir mal helfen? 





Schau mir tief /_ 
in die Augen! 
Gasanz tief! 


Huch! Wa-was 
ist denn mit 
Ihnen los? 






% | 
[ Aber gern doch! 





| \/ Hihi... und anihan; steht 
va er unter meinem 
[ Einfluß! 
Ne >/e- f_ 
Nat: * Ba“ 
3 > | 
Nr ( Ss 
ur ae 


Aha, seine Zeitschrift... 
„Willi der Werwolf',.. 


hm! ee 


| 


5o merke es dir, meın Freund... 
wenn du dıch fortan ım Spiegel 
betrachtest, wirst du dich 
als Werwolf sehen! 


Schaun wir mal, was... 
hups! 


Ich hab's! Ich überzeuge ihn in der 
Hypnose, er sei ein Werwolf... ein 
ganz gefährliches Monster! 


" Und du wachst erst wie 
auf, wenn ich's dir 
sage! 
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Aber Argus weiß leider 
nicht, daß Donald als 
erfahrener Leser von 
Gruselgeschichten der 
festen Meinung ıst, daß 
die Verwandlung ın einer 
Werwolf nur nachts 
geschehen kann, näamlıch 
beim fahlen Schein des 
Vollmonds... 





Ah... mich 
_ natürlich! 





Sag, was siehst 













Was soll der „Donald Duck! ( Seufz! Das E xpe@rıment ıst 
Quatsch! Du \ Schon immer mißlungen! 
bist doch... } 1 gewesen! 


Was hab‘ ich bloß falsch 
gemacht? Das ist mir 


ein Rätsel... In 








wenigstens noch 


wecken! 4 





Fu 


& 


| 
En 
zu 
5 
— 


I 





Geh hinaus, und vergiß auf der 
Stelle alles, was im Haus 
vorgetallan ıst! 


Was ist passiert? Ich weiß nur noch, daß 
ich mit jemandem gesprochen 


Ob das in der Willa war? Egal, ich geh’ N 
besser weiter, Das Haus ist mir jeden- 


falls nicht gerade gohaunr! _ oZ 
nn me - 
"A 


Am Abend jedoch ist der gute gi Kein einziges Abo ver- 
Donald mit seinem Tages- f kauft! Logisch, daß man 
ablauf gar nicht zufrieden.. davon Sodbrennen Ä 
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as fur ein schöner 
Vollmond! 


Vielleicht tut mir 
| ein bißchen frische 
Luft ganz gut! ‚li —] 







- Du wirst dieh 
als Werwolf 


vYollmand? O weh! Jetzt 
beginnt die Hypnose vom 
Nachmittag tatsächlich 
doch noch zu wirken... 








——T DUNKLER NACHT BE 
RR SCHEIN DES vo Mm 
<P ‚05 NERNENNDELTE Sig. 


= 











Ich hab’ mich doch nicht etwa...? 
’ a ifen! 
” Mir wird so anders! Ich möcht’ AR: FOR NER ARCHBEUTAN 
fast heulen wie... 
ein Wolf! 
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Schluck | Meine Beturchtungen Ei Daß mich bloß die Kinder 


waren berechtigt! Ich hab‘ ____/ | nicht in diesem Zustand 
mich in einen Werwolf 


verwandelt! 


sehen! 


“ 


FM ITEES 


he N 





fi Ich wär' für immer unten 


So! In dieser Verkleidung wird keiner 
durch! 


hinter mein Geheimnis 
kommen! 











Jungs, ıch vertret mir 
we noch ein bißchen 
die Füße! 





Ah,.. hast du was, | n Schwierigkeiten Glaub’ ich nicht! 
Onkel Donald? : 


Wahrscheinlich ist er noch 
bedruckt wegen der Nein, nein, nein! 
Mentgangenen Prämie! Zn — . 50 kann ich nicht 
3 | | E weiterleben! Wer weiß, was ich als 
| reißende Bestie noch anstelle! 


Natürlich... Herr Düsentrieb! Be - Re Schnell, machen Sie auf! 
Der muß mir helfen! En = | Ich bin's, Donald Duck! 


Mm —— 
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Das hat mır gerade 
noch gefehlt! 


a 
1 ES 5 
= <> = 


Hm... ich könnte ıns Kıno gehen! 


In der Dunkelheit da drin Sieht mich 


keiner, und außerdem würd’ mich 
das ein bißchen ablenken! 


id Oje! Ob ich meine Wildheit bis 


dahın unterdrücken kann? 


Auf alle Fälle brauch’ ich 


f einen a um mich zu 


verstecken! 


Bitte einmal 
Jauuul! 





| rt add rvds 


Sr haben Sie? 
e g 





{ Wie peinlich! Ich hab’ 
tatsächlich laut aufgeheult! 
Wenn mır das noch 
mal Dassiıert, 





| es nıcht gut mit dem 
| armen Donald. 


On... äh... nichts, nichts! Ich.. 
ah... hätte gerne eine 
Eintrittskarte, 







Doch das Schicksal meint 


ich glaub’, ich habı' 
mir den falschen Film 
ausgesucht! 


Wenn ich das seh’, uberkommt’s mich Ö nein! Der Drang 


gleich wieder! Wie kann ich mich nur 


dagegen wehren? 





wird immer stärker! 
Ich... ich... 


He! Nas soll Sie sind wohl nıcht 
der Radau? ganz dicht? 


Los, los, Freundchen, verschwinde! & 
| Konnte dir so passen, den anderen 
Leuten den Film zu 
I vermiesen! 


Hier, schaften Sıe 


den Auhestöorer 


raus! 


Heul getälligst draußen ım Wald | Ausgestoßen Onkel Donald! 
und ver 4 Endlich haben wır 
\iemt...o er dich getunden! 


weiter! 






















Tante Daisy hat angerufen! Sie ist total 
sauer! Du hättest ıhr versprochen, mit ihr 
/ zu dem Kostumfest der Gräfin von Snob 

zu gehen, und wärst einfach nicht { 


Wir haben 
uberall nach 
dir gesucht! 









Huch! Was 
tut ihr denn 
hier 








1 
| 
j 


| | 
| 


erschienen! 


A 


a u nn Fu ne 


Mn ei SE, 
er. 


Ach, du grüne Y Sie hat gesagt, w rıcht sıe Aber... wo krieg’ 
Neune! Das - wenn du nıcht >P a ich:auf die Schnelle 
hab ıch glatt sofort bei ihr nıe Ne er mit istzt nochain 
verschwitzt! äaufkreuzt un Kostüm her? 


ARE HERE BEN DEREN YGure Idee, Kınder! Ich kann allerdıngs nur hoffen, 
FILE LIN BBRDER Ich lauf" sofort cdlals keiner was von meıneı 
BOEN. RBEN ION KAMEN zu Ihr! j Verwandlung merkt! 
als Humphrey „ | | 
Gocart! 


“ F 


Fee 


RARTERRA 
| wie Mn, u 





Var ee = = mil 
| | \ | n | 
- 1 | art ıch Ihnen meinen 
Später, auf dem Le N 18 
| | = a — Freund Donald vorstellen 
| {? teuerste Gralın? 


Angenehm! F Welch eın 
Schmatz! raaizender jungei 
Mann! Kıcher! 







Mich amusıeren! Ciao, wir 
sehen uns noch 

Fu 

a | 

k h' 


FF | 
K—— 


Hallochen, Daısy!| Bist du etwa 
auch zu dem Ball eıngeladen? g 


denn hier ? 


INA 


| IL: I z 
2 IR 
* 























//f Eingebildetes Weibsbild! Ich 
hab’ dıe Schnepfe noch nie 4 I 


ausstehen konnen! 


Unser luber Herr Burger meister 


Weine Damen und Herren, dar! 
verleiht nun den Preis fur das 


ich um Uhre Aufmerksamkeit 
_ ee ee Köostum! 


butten? HR N 


II EL LAT 
RL 


IH 
u # 


_ ar Tıgegre 
L # R 7° Oh, wie toll! « 
% Br Dien Preis wurd’ ıch WW 
MB _. ja so gerne ) 
IN _— gewinnen! Er 





Wach einstimmigen Beschluß deı 
Jury tragt das orıgınellste Kostum 
des Abends... Fräulein Elly 


Juchhu! 
Bravo! 


Komm, wır gehen, bevor ıch dıese 
rıcke ın der Luft 
zerreilsel 





Nicht so hastıg mit der 
"reisverleihung, Herr Burger- 
meister! Sıe haben meine _- 
rıchtige Verkleidung 
noch nıcht gesehen! 


F 
An 


Na, meine Sußel \ / Hmpf! 
Du wirst doch 


N A—— 
P =ır | 
wohl nıcht neidisch / , 


ÜO weh! 


sein? u Ä | Die arme 


Warte! Ich glaub’, ıch 
hab’ eine Überraschung 
— fur dich! 










WA Und? Kriegen Sıe denn 
meinen? 


keinen Schreck ? 
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Junger Mann, wenn Sie meinen, 
Sie könnten mich hıer auf den 
Arm nehmen, irren Sie 


Wie kannst du mich nur so 
blamieren!? Das verzeih' 
{ ch dır nie! 


Helfen? Pahl * 
Lächerlich hast du mich 
gemacht, jawöhl! 
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Äber .... ah... 
ich bın doch eın 


Jetzt reicht's aber mit dem Zirkus! Sag 

mal, steckst du etwa mit Elly unter 

einer Decke? 4 nn 

Aber nıcht dach! Ich 

wollte dir bloß helfen, 
Daisy! 


Ich hab’ fesı geglaubt, 
wenn er mich so ohne 
Mantel sıeht, dann 
krieg’ ıch den Preis! 





Jetzt, wo du's gesehen hast, brauch‘ ıch's ja nicht Hör endlıch auf mit 
langer vor dı'r verheimlichen! Stell dir vor, aus mir # dem Quatsch! Bring mich 
ist ein echter Werwoll geworden! A lieber sofort nach 
Bist du jetzt arg schockiert? . Tr Hause! 


Fahr du ruhig, ich streife noch durch Bist du denn blind? Sıehst du 

clie Stadt! Auch ein Werwolf mul nıcht, welch grausame Bestie 
seinem Instinkt ıch bin? 

gehorchen! " u 


Du hast sıe wohl 
nıcht alle, wie’ 
















Anh... naja, 
wenn du 
meinst... 

: J 


Der Sache muß ich auf den Grund gehen! 
Wir fahren jetzt zu dir nach Hause! Und mach 
dir keine Sorgen wegen der Kinder! Die 
fürchten weder Tod noch Werwolf! 

Die kenn’ ich! 





| ee 
——— 1. 
f Sr 
| [" 
| ui 
— 






| | 
ar > hr: 2 


ne 
- ee 








— 


Wenig f Buhuuu! Was hat er 
späten | Ich bin ein denn? 
Ws E Monster! 


Er glaubt, plötzlich in einen 
Werwolf verwandelt zu 


ee 5 © 4, eg 













Ich ruf‘ Onkel Primus an! Der hat 

schließlich mehrere Universitats- Und so 

dıplome! Wenn uns einer helfen 
kann, dann ıst er 


Ihr habt gut daran getan, 
mich zu rufen! Ich bın 
Experte für Werwolfolagie! 

Pf Hab’ sogar eine Doktorarbeit 
daruber geschrieben! 





Jauuul! 


Ziemlich... aber ihr habt euch an den 
richtigen Mann gewandt! Ich werd’ 


Donald gleich kuriert haben! „ 
| | | 


Klarer Fall von akuter W 
Wolfssucht, auch 
Mania Lupone 






Ist das sehr 
schlimm? 








Nur keine Sorge! Für einen Wissen- E ' Hilfe! Nein! 
schaftler wie mich ist nichts 
unmöglich... 





| Willst du mich umbringen? Bleib mır 
\ damit ja vom Leib! - 











Es ıst doch nur 
zu deınem 
Besten! | 


N ı | 
| e ‘ | 








Er kammt wıeder 
zu sich! 


Ohrnmächtig! Schnell, holt 
das Riechsalz! 





Ah, brummt mir der Du dachtest, du X und bist gegen die 
Kopf! Was ıst denn wärst ein Werwolf... Tür gerannt! 


2 | passiert? | ya | | 
| : r | < —X . I = 


Ich ein Werwolf? Ihr habt nicht YY Na, mich natürlich! 
mehr alle Tassen im „ siehst du im \ Wen sollte ich denn 
Schrank! m Spiegel? sonst sehen? Den 
— Wieso wir? - Nikolaus? 
Du hast das dauernd 
behauptet! 


| ' II Könnt ihr mir das ’ Ganz einfach! Du hast dich 
Pan. Di mal erklären? ; I offensichtlich in einem 
Zustand der Hypnose 
befunden! 


bist wieder 
_ geheilt! 
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Erst der Aufprall " Jetzt fällt mir alles wieder eın! Das | 
hat dich wieder in die war dieser komische Knabe, der mir | 
Wirklichkeit geholt! kein Abonnement abnehmen wollte! 

— | 













Hinterher, 
Brüder! 


2 


Peg, | 





Y 
BEER > 


a. 


Er ist noch zu benommen! In dem % Ich wüßt' nur 
Zustand kann er wer weiß gern, wo er hin 
was anstellen! # will 





Wenige Minuten Und wehe, dieser Ach, Sie sind s! 

später... Pfuscher kann mir Na, wie ist's Ihnen 

| \ keine überzeugende _AJ | ergangen? 
Erklärung liefern! ZI RE | 


nr "5 


Wie kommen Sie dazu, mir Unser Onkel hat auf der Straße wie ein 
einzuimpfen, ich sei ein Werwolf geheult! 
Werwolf? | 


Hat 
er das? Sehr 
merkwurdıq! 


Dabei hab' ich Sie doch aus der | Im Augenblick des Hypnotisierens mw 
Hypnose wieder aufgeweckt! hat meine Suggestionskraft nichts 
Sie sind wirklich ein besonderes ausgerichtet! Die Wirkung hat offen- 


Phänomen! — 
! 7 Nun ja, man 


tut, was man 
















Das muß ich gleich 


Nicht jetzt, mein Lieber! Erst reden 
nachschlagen.. 


wir mal über Schadensersatz! Oder soll 
ich Sie wegen Körperverletzung 
anzeigen? 
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Ich versteh’ Sie ja nur zu gut! | Doch dafur hab’ ıch eine 
Entschuldigen Sie bitte, aber ich brauchte \ Nachricht, die Sie sicher erfreuen 


einfach jemanden, um meinen Auftritt  / wird! Stellen Sie sich vor, heute 
zu proben! „ nachmittag hab’ ıch Ihre Zeitschrift 


mit in meinen Club 
genommen... 


„und all meine Freunde waren so begeistert von den 

Geschichten, daß sie das Heft unbedingt abonnieren 

wollen! Die genaue Anzahl der Bestellungen beläuft 
sich übrigens auf 40 Abonnements! 


Es soll! Ich hab’ sogar bereits Ihren f In diesem Fall, mein Bester, dürfen 
Verlagsleiter angerufen! Er erwartet Sie mich so oft hypnotisieren, wie 
sie morgen vormittag, um Ihnen die a Sie wollen! 
Prämie von 200 Talern zu 
überreichen! 


Ist das 
wahr? 
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a Brrr! Bei diesen Gruselgeschichten läuft’s einem 
Einige Wochen später... richtig kalt über den Rücken! 


Da fällt mir ein... erinnerst 

du dich noch, wie Onkel 

Donald glaubte, er sei ein 
Werwolf? 





Hihil Er lief durch die Straßen 
und jaulte wie ein Wolf... 


Das war seine Klang so, als 
Stimme! !\ hätteer einen 
Rückfall! 











Schluck! 





Eure Sorge rührt mich, Kınder, aber keine 
Angst! Ich hab’ mir nur auf die Finger 


| gehauen! 


KATZE 
N 













Ich hab’ alles, Micky... Angel, Köder, ' 
hartgekochte Eier und Thunfisch in 
Dosen als Verpflegung... 


[ Dann können wir ja 
i losl 


— f 





men es 
IT 12256A-26A [&\ 
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Wie ich mit einem 5-Taler-Schein bezahlt hab’,)/ Glaub’ ich nicht. Sie war 

| hat die Kassiererin aber u nur verwundert, weil 5-Taler- 
gestaunt. Die dachte E | Scheine zur Zeit kaum 
wohl, der wär’ falsch! &% nl. KL auftauchen! 


Y 











Nieso das | Keine Ahnung! \ 50, so! Na, dann laß \Y Wenn wir nur 
denn? [ Vielleicht gibt's | |uns mal heute /schon an unseren | 
einen, der sie j lieber Fische { kleinen Flüßchen 


sammelt? /« sammeln! | wären] 


u 
u: 





Wenn man zu schnell in 
die Kurve geht, riskiert man, _/ 
von der Straße abzu-— 
—t_ kommen! 
ee | 


Siehst du 
das Schild? 


Be 
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Nur zu! Die 
Fische warten 
bestimmt schon 
auf uns! 






So! Jatzt, bei gerader 
Fahrbahn, kann ich wieder 
Vollgas geben! 


He! Du stoppst ia \ f Schau mal \ 
schon wieder? \ nach vorne, 


sie hinterher in der Pfanne 
landen, würden sie sich nicht 
so auf uns freuen! 


"en 





/ Oje! Sieht nach \ 

„| einem schweren | 

ah Unfall aus! 
u 


— _—ı —— 
r 








f Komm, wir 
\ fragen mal, was da 
“ geschehen ist! // 
in 





nn 
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Was ist denn nassiert? Y Ein Auto ist! | Keine Ahnung! Kom- Ich bin ein 


den Abhang missar Hunter ist noch }| Freund des 
ur ee nterge- || bei der Spuren- l Kommissars! 
stürzt! sicherung! _ Ich kann doch 
— {X zu ihm, ja? 






u 





Das Auto muß eine irre Geschwindigkeit 
drauf gehabt haben. Schau dir die 
Leitplanke anl 


7 







stens 20 Meter 
runter! 





Klar dochl. 
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Hmm... vor- 
her ging's mir | 
besser! 









Ich hab’ doch 
gesagt, du sollst 
vorsichtig 
sein! 


YDs war's aber schon ' Komm jetzt! Ich 
zu spät! will namlich unbe- 

| ” „ Jingt den Kom- | 
| missar sprechen! 





Wr 
IQ, NNY Gibt's Ver- | YKann ich noch nicht } Ein Wunder, 
N u et? (, sagen! Im Auto ist Bar es nicht 


IN 7a niemand! > ausgebrannt 
u = 


wi m = 
n m Fi a 


rn 
I | 
7 eh 


SS 
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Hm... so könnte es durchaus 
gewesen sein! 















Wahrscheinlich war nur der Fährer drin, 

und den hat es bei dem Sturz aus dem 
Auto geschleudert! Vielleicht ist er 

sogar im Fluß ertrunken! 









l2 











] 

















[" nr} = 
und? Sehen Nein, Kommissar — | ne n U Früher oder spater 
Si ? ist in einen Kin clan ui 
Sie wäs! er. Ä A | ' 
Möglicherweise | Auen gerä ihn 
hat die Strümung n dieser 
den Mann fort- | |>telle gibt es 
geschwernmt! | besonders 
Ba -] | starke 


m Pe 


‚Strudel! 
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5 Komm, Goofy, fahren wir weiter, Im 
Augenblick sind wir hier über- 


flüssig! 


N 













Wenn, dann erst spa- 
| ter! Ich warte noch auf 
den Abschleppdienst! 


Kann ıch 
| Ihnen hel- 
| fen, Kom- 
missar? 







Versuch, Hm... hast wo Ich freu’ mich W 
einen innerlich ganz / nicht dran zu “ recht!  iedenfalls schon 
schön mit- denken! eurdienlalen 
‚heben. 2.2 SZ | | Fische! 


So ein Unfall kann 





- 


8 E 
| „a F} 
Br —— 






Nur... wenn wir Unmöglich! Wir 
plötzlich den To- \ sind hier fluß- 
ten an der Angel aufwarts! 
haben? 


Ich will damit sagen, daß das 
Wasser von hier aus zum Unfall- 
ort fließt und nicht umgekehrt! 
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Hm... an der Stelle | He, schläfst 
ging es immer gerade- du? 
























Doch 
Micky Pe; 
läßt das ’ = 
Erlebte N jl 
keine 






Ruhe... 







Wie konnte Wıelleicht hat die 
das Auto von Lenkung versagt... Oder 
der Straße ein Reifen ist geplatzt... 


deiner Nase? Der wartet nur darauf, 
anbeıßen zu können, m— 













1 Zr A —{ Ohl Äh... abkommen, 
Ba ic / ichhab'an den | |ohne daß da / hat ge- 
i f ’ | Unfall denken eine Kurve Apennt! 






EN? 









Das Auto rast mit Vollgas die Straße 4 Frag mich was Leichteres! Oder frag 


lang, durchbricht die en | den Fahrer, falls sie ihn 
finden! 
















Laß mich 
mal nach- 
denken... 






\ Brennt aber 
„=, nicht aus... 
wieso? 
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Wenn ıch mich u 
erinnere.. 


„Da war etwas, was einfach nicht zu die- 
sen Unfall paßte... natürlich! Jetzt hab’ 
ich's wieder ganz deutlich vor Augen" 










Was hast du ganz deutlich vor Also kann der FahrerY "Stimmt! 
a u Augen? / gar nicht hinausge- Doch was be- 
Der Wagen hatte ge- \ Su f schleudert worden deutet das? 


schlossene Türen, und im Flußge- / 
Goofy! ö landet sein! 
[ m 











Daß der Unfall vorge- Ein Auto, das 20 Meter tief runter- 
täuscht war! Komm, wir / j stürzt und nicht brennt, ein Fahrer, der 
müssen Kommissar £ “ verschwindet, ohne rausgeschleudert 
Hunter De: ii worden zu sein... da ist was faul an 
scheid sagen! |} i _ der Geschichte, 
Ä >. A Goofy! 
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Aufbrechen 
und innen alles 
untersuchen! 













i 


BP Moment! Lisssen 
To Sie den Wagen, 
[ wie er ist! 












= ze, 
“; gr 
® 





ee 





Das heißt, daR der Fahrer nicht 
rausgeschleudert worden worden ist! 





| SEHR 
h Achz! Die Türen sind ver sind verschlossen! ) 


u 






“ ze 17 eg 
I , F 
He! Das \| anmissar.. f Wieso bin ich da nicht | )V 
wie ja be- | \ gleich draufge- 
euten.. 
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[ Jetzt können Sie das Wageninnere un- 


_— — _tersuchen! Vielleicht finden 
— ug K Sie ein er " 
P ZN — \f | 


Damit ist klar, daß“ / 


; B Hm... ich werd’ 
der Fahrer auch | sicherheitshal- 
nicht im Fluß ge- 


landet sein kann! /’ ber das Flußbett 
u ge an 1 trotzdem ab- 


mi \ suchen lassen! 






















| Als das Auto von der | f Woher wißt 
| Straße abkam, war ä ihr das? 
der Motor nicht _- mm _— 
IE un 
Fi Y 


Kommissar! Könnten Sie 

— mal herkommen? fm 
> re 
7 Habt ihr 
f was gaum 








| Sehen Sie selbst... 













Also eine Zund- 
auelle weniger | 

für einen Fahr- 
“ zeugbrandl 







steckt kein Zünd- 
_ ‚schlüssel! 
u 


Langsam begreiie ich 
alles, Kommissar... 
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[ Wenn bei ausgeschal- und sie hät. 
tetem Motor ein Gang ten das Auto 
eingelegt ist, hätte das nicht runter- 


wie eine Bremse Pr stürzen kön- 
. nen! 


. = 


\ ea 





Ich nicht! Ich begreif' immer 
weniger! 











Überleg 
dach mal, 










„sie'"? Sie meinen, es waren Sicher, denn trotz des Leerlaufs braucht 
—t mehrere? es mindestens zwei Männer, um den 
Er 


— t „_ Wagen durch diese Leitplanke ,— 


zu schieben! —— — 


> 


Die Geschichte wird immer geheim- Ein Dienstwagen ) f Der Staatlichen 
nisvoller! Schauen wir mal, wern der a Jo Druckerei? 
der Wagen überhaupt Druckerei! >, 


gehört! 1 BD 
2 | Das ist die Druckerei, dıe 
\ unsere Banknoten 


En 








| Ist da was Interessan- | ‘ Nein! Nur das Reparaturwerkzeug, ein 
tes im Koffer- u % paar Lappen und eine leere Einkaufs- 
raum? } Rn tüte! 


| u BE ; 
Fr 


—) 












————  — 












Gut! Bringt den Wagen in unsere Werk- 
statt, und sagt der Spurensicherung 
Bescheid! 


| | Ich fahr’ inzwischen \ Dürfen wir | 
| mal zur Staatlichen mitkom- 
Druckerei! men? 


—— 
‘ Wird gemacht! 
“ * u 1 


Su 


ae __ 


O.K., wir treffen uns am Eingang! Ohne [ Warum kommen wir da nicht rein, 


mich kommen Sie nämlich nicht | Micky? 
rein! —71 | Aus Sichärhaitsiyüns. NS | 
——_, 7 / Das glaub‘ den! Die Staatliche ) | 


ich gern! Druckerei ist nach 
außen abgeschirmt 
| wıe eine Festung! 
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Stell dir vor, jemand würde das Papier 
mit dem Wasserzeichen stehlen oder die 
Spezialdruckfarbe oder die Druck- 


rs stöcke... 
wa ir = r 
(es Br. ci 


Zum Direktor, bitte! Die Y 
beiden Herren ge- 


“= hören zu mir! 


Der Direktor erwartet mich? Warum denn? 
Ich war doch gar nicht angemeldet! 


= 
f 
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" “ 
j? 


Die Druckstöckel Das sind die 
Zinkplatten, auf denen die 
Zeichnungen der Banknoten 


1 
“_  ‚eingraviert sind, / 


Da lang! Der Direktor 
erwartet Sie 
Er: bereits! 
\{ 





Bin gespannt, was das zu 
bedeuten hat! 


Fi TE 





Kommissar Hunter! Ich habe Sie vor einer Stunde 
angerufen, aber es hieß, Sie seien 


u EN nicht dal 
Jetzt bin ich da! ’ — - 
Ist was passiert? 















_ BEN 
Eine unangenehme Sache! Zwei Die Sache beunruhigt Ja, jal Wer 
meiner engsten Mitarbeiter sollten mich! Schließlich sind / sind die bei- 
vergangene Woche aus dem Urlaub wir hier ein ganz be- | den? 
zurückkommen, aber sie sindnoch | | „onderer Betrieb p "Es 17 

. nicht aufgetaucht! | nd zen % 





—— 


N 








Pe Werner Wolf, ein Di- Y Arbeiten die OÖ ja, vor allem Herr Wolf! Er 
plomchemiker, und sein / Zwei in wichtigen ist der Leiter unseres Chemie- 
_. Wetter Walter! Bereichen? _  labors, und sein Wetter Walter 


arbeitet hier als Graveur|! 











Ich verstehe Ihre Verdachtsmomente aber ich kann 
> no versichern, es fehlt nichts! Gar nichts! Wir 
| —a>73 haben alles über- 


in egal 
in BIN 7 








Fehlt irgend etwas 

aus Ihrem Lager? 

Zum Beispiel Papier 
| mit Wasserzeichen * 
oder spezielle 7" N 
Druckfarbe? | 







Ef Fa 










rc err 
Vetter über jeden Verdacht erhaben! | | Vielleicht na | du 4 on hat 
Sie arbeiten hier seıt über zehn Jah- | SSIHEN > ea 
ren! Beide sind übrigens Junggesellen un ee 





| und fahren immer gemeinsam in _ 
Urlaub 










Die Nummer ‚ „Ja, ich erinnere Um Ihnen Ihre Nach- —/ Dankel Das 
von dem mich! |forschungen zu erleich- \,gicht fürs 
Unfallauto! tern, gebe ich Ihnen hier 
7 ein paar Daten und ei; 
zwei Fotos der 


erste! 
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Das ist bei uns so üblich! Die 1 
Herren zahlen dafür auch eine 
Kilometerpauschale! 


—ı 








Wie kommt es, daß“ Als leitender Änge- 
der Chemiker mit | stellter ist er dazu 
einem Dienstwagen / berechtigt! 
ın Urlaub 

fährt? 


Ihr habt ja gar nichts \ "Vrerdächtigen Sie den / Dies ist eine Staatsangelegen- 
von dem Unfall 2 Direktor? «* heit, Herr Maus! Da verdächtige 
- ge u —---.. ich jeden! 





| Ich lasse sofort von den Fotos Abzüge für | |Ich sterb’ mt Gut, gut! Wir \ 


die Fahndung machen! — x — | |lich fast vor haben ja noch die 
— Und wir N Hunger! ei sachen, die du 
”- Mm hen was  \ N /| fürs Picknick ein- 
| ge } Tu N - f | ı 
essen 2 ea ‚_ gekauft hast! 
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Bring die Einkaufstüte \ 
——— mit! ) 
| ‚Mach‘ ichi_ Ir 






Huch! So was Dummes 
— aber auchl _ 













# 














—— Pa 





Zum Gluck ist nichts zer brochen, f Ich hol’ schnell Teller 
; weil nichts Zerbrechliches N, und Besteck! 
er S drin ist! . r . 






ee — 


Nicht nötig! Die Sachen 
können wir auch aus der 
Einkaufstüte... 









Einkaufs- 
tute... 





Mament mall \ 
I 


l Die... 
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Alles ver- 

‘ dirbst du einem 
} ...das Essen, das 
A_ ak 


Zur Autowerkstatt, 
der Polizeil Mir ist 
was u u 





Schimpf nicht! Jetzt / Grummel! | ! Haben Sie den‘ Da steht er! 


geht's darum, ein T7° Trotzdem | Unfallwagen | ZI TF F 7 
Indiz zu angeln! / hab’ ich 'nen schon da? ) / | 1 








Es war ein fast neues Autol 
Auf dem Tacho sind erst 
98 Kilometer! 


Was suchst du \( Hab’ ich dir nicht ge- 
im Kofferraum? / ——— sagt, ich will 
nn MR ein Indiz 


> R [> angeln? 
ST 








Aber die Tüte ist doch Der Auf- 
leer? Wo ist das /ldruck, Goofy! 
Indiz? \ Das ist es! 
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Vielleicht wird es aber Noch nie gehört, 
| wichtig, wenn wir wissen, ‚den Na- 
wo sich Ganswiesen 1\.. men! 

DL befindet! /m Eu 


ER I m 
. 


| Hm... das heißt, daß die bei- 
den in Ganswiesen Lebensmit- 
tel eingekauft haben! Kommt 
ir nicht besonders Sen ug 

























Ich auch nicht! Im fF Moment! \ „Ganswiesen, Gemeinde 


| näheren Umkreisvon + || Gustavsburg, idyllische: 
| Entenhausen kann's Y ——— | Luftkurort, ‚1300 Ein- B. 
| \_nicht liegen! F I 1 Pi wohner.. ' en. 


Jr 
di Wieviel Kilometer 
/ i \ von hier? | 










Ahal Ich | Was denn? Daß die beiden in Gans- 
hab's doch wiesen in Urlaub waren? u 
gewußt! Na und,.. ao ia... aber 
' | mit welchem 







Ganz schon 
wet | 
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Natürlich mit dem, Kommissar! 
das wir gefunden ‚Das Auto ist erst 
_n haben! _4 98 Kilometer T 
Fin —T N, gefahren! 








Dann können die zwei aber | | Doch... wenn der Kilometer- 


Nun, so 
X steht es auf 
\\ dem Tacho! 


 — 








. = 
/ Was machbar 


keine 540 Kilometer ge- a zaähler manipuliert - eu isti na 


fahren sein, Das 7) 
weiß sogar ich! } 


> _d 
== fi 





Ich weiß 


Be 


Na, was sagen Sie | 


nun zu diesem „1 Nicht... 
Indiz? Pi; 


164 


N u —— wurde! 
3 






Br = —— 
a z je 4 Fr 
F "u 
N 


Diese Tute kann irgendwann ge- 
kauft worden sein, vielleicht sogar 
im vergangenen Jahr! Die Wolfs kön- 
nen sie als Abfallbehälter be- = 
nutzt haben oder furs w; 
Werkzeug 5 


Fa 
Aber wenn / Daß sie ihren Urlaub ver- 
sie sie die- N mutlich in Ganswiesen 
ses Jahr ge- verbracht haben! 
kauft haben, ın) 
den Ferien, / = 
was hieße k 


das? ä 


1- — 


1 
Mean. 









* Am Ende ihres 

/ Urlaubs aber I 
mussen sie wieder 
in ihrem Büro sein, 
weıl ıhre Abwesenheit 

a 38 Werdacht erregen 
würde! __- 


„Also bringen sie das Auto zu der be- 
sagten Stelle, simulieren einen Unfall 








Überlegen Sie mal mit! | 
Nehmen wir an, die bei- | 
den drehen dort ein I 
krummes Ding! 


Möglich 
ist alles! 


— A 


f Sie beschließen jedoch, für immer 


zu verschwinden, vielleicht sogar 
im Ausland unterzutauchen! 
Irgendwo wollen sıe ja ıhr 

Geld verprassen m 


_ . —— 


‚„.„. manipulieren mit einem einfachen 


Schraubenzieher den Tacho und stel- 
len ihn auf 98 Kilometer!” 
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„Dann neh- 
men 5ıe den || M“ 
Gang aus dem ||", 02), 
Wagen, da- ri 
miter besser |“ 
rollt, und ge- 
ben ihm einen # 
kräftigen Stoß, % 
so daßerden |f 
Abhang hin- 

unterstürzt... 


KRACKSE U 


ur | = + - 
f#) 





a 















„Das Auto ist zwar demoliert, aber es 
brennt nicht aus, weil die Zündung 
nicht eingeschaltet war — das war ihr 
großer Fehler!” 





Danach ging's mit ei- Y Und warum | | Vermutlich, damit man bei einer 


nem anderen Auto | haben die Kerle Vermißtenanzeige nur in einem 
__ zurück! den Tacho mani- Umkreis von 98 Kilometern sucht! 


[[—__ 


| puliert? 


Fur 
ar rt 
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Ihre Hypothese mag richtig sein, 
Herr Maus! Worin aber besteht das 
Verbrechen der 


Das werden wir in! 


„ Gänswiesen er- 


Falls Ihre Vermutung aber nicht stimmen sollte, 
gebe ich die Fotos an meine Leute zu einer 


ahnung weiter! | 
f 4; 
A “ 


ae N 


., 














Ganswiesen liegt leider außerhalb 
meines Dienstbereichs! Was soll ich 


bloß machen? I — 
rz as 7 Dann fahren 


wir eben 
2 hin! 
— ah 


f 


f 









| Geben \ Ah. 
' Sie mir a ich ar . 
3 ZW: 


ie 





Er hätte uns wenigstens guten 
Appetit wünschen können bei 
unserem Hunger! 





— 





li f  Wiressen 
f N unterwegs 
an z 
\ POLIZ \__ wasl 
a en 
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Wir werden frühestens 
5 am Spätnachmittag in 
IB en Die Fahrt Ganswiesen 
ist noch lang! ER - All > eintreffen! —— 


Was hab’ ich gesagt? Die Y Jaul Komm, laß uns schnell f; 


|»__ Sonne geht unter! Ä was zum Abendessen ein- 
nn | kaufen I177 
1 


Bitte, Goofy! Zuerst kommen die Informa- Informationen? 
tionen, die brauchen, dann ) Hört, hört! 
ı das E: e ren | = u 
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Nein, die hab’ ich hier noch nie 
u gesehen! ) 


Be: > 


Ganz sicher? ] 
i # 


| Ganz sicher! In unserern kleinen Ort Nein! Die waren mir 
| kennt jeder jeden! 77 bestimmt aufgefallen! 
Sf Die zwei sind 
nicht von hier! Viel- 
: leicht haben sie 
\ hier Ferien ge- 


Also, wenn der Mann hier Bart und r Nein. shar tut's oin 
| Sonnenbrille tragen wurde, | Bleistift auch? 
könnte es... _ 
_ Bart und 
Sonnenbril- 
le? Mo- 
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Huch! Das ist ja meine Nagelfeile! | Bitte, da ist er 
Du, die ist ganz schön kratzig! 





Heute läßt c du aber ry\ z 
auch alles Be; 
Tr e 


IN 













Etwa so? f ohı Das ist 
Bart und —- ———7 der Herr 
Snnnen- >) 1 Meier! 


brille? 





Wo Keine Ahnung! Auf alle 
wohnte er \\ Fälle kam er immer mit dem 
denn? / Autol Eigentlich mit 
zwei Autosl —— 





} Nein, nein, ein Ur- 
 lauber, der ab und 


nn Einkaufen 
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ae: 








finden! 


Besten Dank! Sie haben uns 
sehr geholfen! j 


Ein Pfund Schwefel! Bleibt 
die Frage: Wozu brauchte 
er Schwefel? 


Manchmal nämlich fuhr er einen dunklen, 
manchmal einen hellen Wagen! 


Der dunkle Wagen ist der Un- 
fallwagen. Also mußte der 

helle sich noch hier 
ın der Gegend be- 


was, Junger 


Hat er außer Lebensmitteln noch 
andere Sachen gekauft? 







Warten Sie... am 
Anfang mal ein 


ı Schwefel! 











Pfund 





, Moment! Ich will noch 
was einkaufen! 


So 


die hier in Ihrem Ort 
Urlaub machen! 
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f Oje! Hier vermietet jeder Privat- > Das Ferienhaus meiner Freunde liegt 
zimmer an Feriengäste! Wohnzim- j etwas außerhalb! 
mer, Schlafzimmer... bis auf de | | N u 
letzte Badewanne! Und das Abgelegen, k A 


f} meinen Sie? 
nennen die Leute dann | | 
Erholung! — a A 












Ein abseits gelege- 
| nes Quartier... weit 
vom Schuß... 


Ja! Meine... äh... Freunde 
wollten möglichst ruhige 
Ferien verbringen! 

Fernab vom 


| Trubel! 
U) v 













Da gibt's was! Ein paar Kilometer von Unmöglich, daß Ihre Freunde 
hier! Aber das ist eigentlich un- dort wohnen! Ich spreche 
möglich! nämlich von dem 


Wieso un- E 
möglich? Wie | age 
meinen Sie | : 
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Nein, junger Mann! Dort 
haust der Leibhaftige persön- 

lich! Den haben schon viele 
gesehen! Immer um 
Mitternacht! 






r | So, so! Ist das nicht vielleicht eines der ub- 
„ liehen Schauermärchen, die man sich hier er- 


So ein Unsinn! Reiner Aberglaube, sag’ Hören Sie, ist dass YV _ Mein, erst 
ich da! schon lange her, | seitein paar 
Ez daß dort Ge- Monaten! 
Wer's glaubt, | _ spenster um- 7‘ 
wird selig! 


Ich hab's auch erst nicht geglaubt, aber dann 
hab’ ich ihn mit eigenen Augen gesehen! 
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An jenem Abend war ich im Wirtshaus und hab’ nicht / Verstehe] 
gemerkt, wie die Zeit vergeht... 


Kicher| 
Kicher! 





m) .r ger 
Elsa „Wie üblich nehm’ ich die Abkürzung über 
ıst die Brücke..." 
meine 
Eselin! 





Gegen Mitternacht mach’ 
ich mich dann endlich 
mit meiner Elsa auf den 
Heimweg! 








73 





Was ist denn, Elsa? Du 
glaubst doch nicht etwa an 


Doch als wir Gespenster, wie? 


in die Nähe vom 
alten Forsthaus | 
kommen, bleibt | 
meine Elsa 
plötzlich ohne 
lersichtlichen 
|Grund ruck- 
lärtig stehen..." 





174 





Tr - [7 = RB =] 

| Komm schon! Sei gefälligst / Du tust fast so, als würdest du de 
, nicht so störrisch! | Teufel sehen! ii] 
[| i a — ie r - —. e T = 


„Und wie ich das so sag‘, da 
schießt er aus der Erde... 
rot wie Feuer, in einer 
Wolke aus gelbem Rauch! 
Und nach Schwefel 

hat’s gestunken! 


Huch! 
Hiiilfe! 





178 


„Zuerst konnt‘ ich mich vor Schreck un. doch dann ist Elsa plötzlich getürmt, 
_nicht rühren... und ich bin hinterhergestürzt...” 


„UM Sie... Ah... 
einzufangen!” 








Es stank nach Schwefel? Jawohl! Ich Das war der Schwefel, den 

=——— 0-7 weiß genau, wie die Frau an diesen Herrn 
” \\ x Schwefel stinkt! Meier verkauft u 

\ mr Fi — 












ee » a — 
J - 


a 
ce = 
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Wie kommt man zu dem Haus? Zum Teufel... äh... ich meine, hast du 


= Eee 


“ Micky! Du willst doch nicht etwa )) — ei Ans 
= 7_dorthin fahren? Y Ja, weißt | u 


„er 


—. 


_( Also, wie kommt: man dorthin? 


f “Nach ar Kurve biegt rechts ein Weg ab! ab! N 
( Der hieß mal der „Liebespfad'’! Aber heut geht ) 
Me (dia keiner mehr spa- 


= — Beren. 





Los, wir fH 
fahren! _ unbedingt sein ) 
muß! J 


Etwa zwei Kilometer 
weiter liegt rechts das 
Geisterhaus! 
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Also ich, ich tät’s nicht, Hast du gehört? ich binaber nun 


x a: 
vr. junger Mann! Ä Er tät's auch mal nicht er! 
— 


Richtig! Sonst 
gibt's hier ja 
keins! 


Wir schauen beim Vorbeifahren 
genau hin, tun aber ganz 
unbeteiligt! 


50, die 
ugen auf! 
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Hast du das große . ja! Was ist 
Auto unter der __ damit? 
Pergola ge- | | 

sehen? 


Eben! Und wenn das dunkle Auto 

im Abgrund gelandet und das helle 

noch hier ist, dann muß der geheim- 
nisvolle Kunde auch nach 

hier sein? 7 


Erinner dich! Der ge- Hm, 
heimnisvolle Kunde stimmt! Das 
hatte ein dunkles T/ hat die Verkäu- 
und ein helles  ferin gesagt! 
Auto! 


Komm, wir suchen uns eine Stelle 
zum Halten, wo man uns nicht 
sieht! 
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Sag nur, du willst jetzt 


sol Hier sind wir weit genug von 
gleich zurück? 


dem alten Forsthaus entfernt und 
doch nah genug, um zu Fuß hin- 
gehen zu können! 
















ir r 
| wol Mach ist es Hm! Und \ Ich langweil’ mich richtig! Schau 
viel zu helll Wir / was machen N mal, ıch fang’ schon an zu 
| warten ab, bis wir bis z I gähnen! 


es Nacht wird! dahin? IE Fe | Langeweile... ha! YV_ - 
| \O og nn Du gähnst, weil SB; e | 


du hungrig 


bist! s - 
i u 





Klar, das ist es! Ich hab’ ja seit Ewig- 
keiten nichts - 
gegessen! Hol schon 


—— er unsren Proviant! | 
= (4 ; | 
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Muß das sein? Das ist das dritte Mal 


Aber zum Gl i | , 
heute, daß du was fallen läßt! r zum Glück ist nichts zer 


— brochen! } 
PETER 1” WNFURE 


Er, A 













Ja, ia... 
u; 





= 
f 
ur le . 


m R 





Hoffentlich Y Im Dunkeln .. 
wird’sbald / hab’ en 


jetzt bin ich satt, und 
dunkel! Pi Angst! 


trotzdem muß ich 
dauernd gähnen! 
Uuaaah! 


Du bist 
halt müde, 
_ Goofy! 









Wenn ich an heute nacht une, wird mir ganz 
anders! 


| Versuch, ein Nicker- 
chen zu mächen! Heute 
nacht werden wir all 
unsere Kräfte 
brauchen! 
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Chrrr! Chrrr! 
Arrazong! 





D-d-der Teufel will mich holen! Ich wollte dich doch nur 
u ur wecken! ee 

r Goofy! Das bin nur WE | r —— W-w-wecken? 

ıch mit der Taschen- ]} | Erschreckt hast du 

R mich! 


fr ei, 












En m 














Bist du aber ein Angst- Fast Mitter- 


- I Gqgut! Wie 
r I af ie j } 5 
hase! Nun reiß dich bittei spät istes? / nacht! 
mal zusammen, mn u 







ja? 
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Das Haus ıst ja stockdunkell |-ich 
glaub‘, hier wohnt keiner mehr! 


Und was hat dann 
das graue Auto hier zu 
suchen? Also, sei unbe- 

dingt vorsichtig! 


fehen- 
spitzen... 





183 


Na, der Teufel! Er | 
hält meinen Fuß fest! 
Mit eiserner Hand! 


f 


Schau an| Damit kann 
man den Deckei 


heben! 


Ei 


Komm, wir besuchen 
den Herrn 
a | 
S5o-soll ich * men 
mitkom- 


willst! 


So ein Unsinn! 
Du bist mit dem 
Fuß in einem Eisen- 
ring hangengeblie- 
ben! Laß sehen! 


Jetzt weiß ich auch, wie dieser an- 
gebliche Teufel aufgetaucht ist... 
namlich durch dıeses 

Loch! 


G-gut! Ich verlass’ 
dich nicht! 






















Ich hoff’ nur, daß uns die 
| unangenehmen Überraschungen 
—_erspart bleiben... 


Das hatt’ ich mir auch nicht 
traumen lassen, daß ich eines Tages mal 
in die Hölle hinuntersteigen würde! 












Das 
Leben ist 
halt voller 
Uberra- 
schungen! 











Er - 
Fr h 
f F i [ 






Ich komm” ja schon! 
Ich ...ah... halt’ dir nur 
den Rücken freil 


Sag, weißt du, wo der — Das werden wir gleich 
Gang hinführt? je = =— feststellen! 
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Dal Ich glaub‘, wir sind 


Hm... der Knauf läßt sich ' 
am Ziell | 


drehen... 


Eine unterirdische Küche! Wer weiß, = 
seit wieviel Jahren die nicht mehr 
benutzt worden ist! 


Hier riecht's 
nach 


Schimmel! 
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r Das ist ein Salz, das sich auf 


| Nicht nach 






Schimmel... nach feuchten Wänden 
Salpeter! N ——— bildet! 








ra "= 
Komm weiter! Wir sind hier unten | Mal sehen, 


noch janget nicht kei} BER wo die Tür da 
hinführt! 











Bestimmt in den 
Speisesaal! Hihi! 





—— | 













Ist ja y 


interessant! 


(wieso denn? 
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( Das ist doch nur eine Druckerei 


Et 
————_ 


7 Aber eineganz \_ 
besondere, wenn ) 
ich das richtig 
sehe! 


Hm! Eine pedalbetrie- Mein Verdacht 
bene Druckpresse! bestätigt sich lang- 
Dennoch ziem- | sam... 

_ lieh modern! 
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Ei-i-in 
Ungeheuer! 





Wie kann man Du bist mir 





Hihi! So nennst du | .h 
mihasol /\ vi er EBaR: ) vielleicht ein 
Ä aan X Komiker! 












/ Aber jetzt laß uns mal ..und das scheint fluoreszierender 
| 


überlegen! Dies ist also | Farbstoff zu sein, speziell für | 
— 7 eine Notenpresse... den Banknotendruck | Eee; | 
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Die Herstellung von Wasserzeichenpa- 
pier ist jedoch sehr kompliziert, es sei 


denn, man verfügt über eine Ausrüstung, | 


die ich hier nicht sehe! 


Hier, ein Kasten 
voller 5-Taler- . 
| Scheine! 


Weißt du noch, 
daß es in Enten- 
hausen so gut wie %, 
keine 5-Taler- 
Scheine mehr gab? 
nn Be 


wohnt: hier! 
nn == 
” \ Fee 


Tj I 5 
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ı Jal Und nun wissen wir 
auch, wo der Sammler 


Also müßte sich hier\ / Kommst du 
ein entsprechender / | 
Vorratansolchem \ 
Papier befinden! J, 


mal bitte, 
Micky? 


Sehr aufschluß- 
reich! 


/ Deine Naivität in Ehren, 
Goofy, aber der Betreffende 
ist leider kein harmlöser 


Sammler... I 








Hier, diese Schachtel ist voller 
50-Taler-Scheine, Er 

i Zeig 
mal her! 


50- Taler- Schuiny heben dasselbe 
Format, dieselbe Druck- 

farbe, dasselbe 

Wasserzeichen- 


nichts! Mir ist das 
‚ ein Rätsell 


Äh... 


Was hältst 
du davon? 


Ahal Nur auf einer |\ 
| Seite bedruckt! Die / 
| andere Seite ist 


| leer! 


Und hier... unbedrucktes 
Wasserzeichenpapier| 
Ebenfalls im 5-Taler- 
Schein-Formaät! 


beiden verschwundenen 


Druckereiängestellten hier 


für ein Spiel treiben! 
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Als erstes haben sie sich echte 5-Ta- Ja, geht das 
ler-Banknoten beschafft, Die haben denn, Bank- 
sie dann entfärbt, um damit einen noten zu ent- 
| Vorrat an authentischem Banknoten- jerben? | 
Papier zu Serommmen! ee 


N 


Ich glaube schon! Ver-\ 
| giß nicht, daß einer 
“ der beiden Diplom- 
chemiker 

















Dann haben N \ ‚So? Unddie \ = 
ie angefangen. | N andere seite?) 
mit Spezia- A 
farbstoff zu % 
De bedrucken! / 


S 










Aber der Direktor 
hat doch gesagt, es sei 
kein Druckstock 

geklaut worden! j 


Bedrucken sie \f yyo kann der 
mit einem ZWeil-; sein? 
ten Druck- _/ 
stock! 
en 
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Einer der beiden 

Gauner ist Graveur! 
Er hat ihn wohl 
extra hergestellt! 












Tut mir 
leid! 





Alle Wetter, Goofy! Kannst N De a £ u 
du denn nicht besser | 
| aufpassen? 







= 
Hörst du?’ / Naklarl Komm, 
„wir schauen nach! 


— - 
\ er ae 
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Meinst du, ' Hoffentlich | Hm... alles 
man hat uns 4 nicht! stilll 
gehört? 


Fu = 


/ Was ein 


Glück I 


' h 





Also, da muß einer erst mal draufkommen, 
Fünfer in Fünfziger zu verwandeln! 
Genial! ——re 










— 
Pr 


Ich will mir nur noch ein kleines 
Andenken mitnehmen! 


Jetzt aber ab durch die 
Mitte, ehe uns noch blick! 
jemand entdeckt! 
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Nun beeil dich schon! Wir müssen 
dringend die Polizei dar... | 


He? Willst du jetzt mich erschrek- 
ken? Ich dachte, wir 
sollen uns... 








So, jetzt schnell 
an die Arbeit! 


Nas wird ausden | ” Die nehmen wir mit! Vielleicht ' 
beiden? Ä \ können wir sie als Geiseln 
Br 
— er Bi gebrauchen! 
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Aber sobald wirmit Y Genau! Bloß 


dem Zaster über die keine Kompli- 
Grenze sind, lassen kationen! 
wir sie frei! nn 
















Wir haben uns wie Anfänger überrumpeln 

| lassen... und jetzt sind wir 
eingesperrt! 

K 





Dann müssen Können vor Lachen! = 
wir eben aus- Die Tür hier jedenfalls 
brechen! ist zul Und das... 


| „Gitter da | 


= — 
ist aus Eisen... u ee 
| 7 | 
-f L 
f # ar — — 







- y 
5 


= 


F | 


4 
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Zum Glück hab" ich noch Streich- 
hölzer dabei! Die Taschen- 


lampe hab’ ich 
JE / =. PP 


Schlechte Karten, Goofy! Das hier 
ist ebenfalls ein solides Eisengitter! 


verloren! 


m ERT 
Be 
ER 












/ Wenn man der Teufel wär‘... 
\ Zi. dann könnte man in einer 
e —_—., . 
Schwefelwolke 
| hier abhauen! 
i N 





Werflixt noch 
mal! Es muß 
doch einen 

Weg geben! 













Hust! Hust! 
Schwefal in {| Nicht unter 
einem Sprüh- meiner Nase! 
behälter! on a 


“ Ja! Stand auf dem 


Das war doch auf 
Kaminsimsl 


a: I 
nur... Moment, \ 


ist das der 
Schwefel? 
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Entschuldigung, aber mir ist da gerade eine Hm... Salpeter hätten wir... mit 
Idee gekommen, die uns Schwefelpulver vermischt... 
retten könnte! & dazu noch Kohle- 


TE —— u 
ee 


Mußt du mich 


deshalb fast 
ersticken? « En 


Was überlegst 
du denn? 


Ich überleg’, wie man 
einen Sprengstoff mischen 
könnte, Es fehlt nur 
noch der Kohle- 


staub.. 





| |Goofy! Die Mine von 
| deinem Bleistift ist 
aus Graphit... 
das heißt aus 

Kohle! 


7 

„und den hast So?’ Wußt’ ich gar |} 

du in der | nicht! 
Tasche... 
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| ia Ali \f Gut! Ich kümmer' mich inzwischen 
| BB ENANIRERME _— um den Salpeter! —ö 
dem Holz, und zerreib d —ı/f L_ Wr 
den Graphit zu es | 


Kohlestaub! J Fa 
Pr 


er geiz | N f 
\ ae Wi 
- a = 

| a" 










sn, 


u" 


Ein Augenblickchen ) 
noch! IE 


ae 









/ So! Die Sprengstoffmischung 

ist fast fertig! Jetzt hol mir ein 
paar Lappen und schau, ob nicht| 

N auch ein Stück Schnur da ist! 












= 
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Geh lieber schon 

mal ın Deckung, 
Goofy! F 
Fi 


a 










Hier, der Lappen! Und \/ Was wohl? 
was willst du mit der Uns eine 
Lunte 


Schnur? 


r E a N basteln! 
F 
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Da! Die beiden 


Gauner| in eine 
j [ Fallel 


—. 


Tun, WU 


i 
Ya 
u 
‚ 


Yon wegen! Los, 
—ı nach oben! 
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Schneller, Goofy! 


Bleibt gefälligst 
stehen, ihr zweil 


Halt, oder wir 
schießen! 


50, jetzt brauchen wir die beiden W Und ich bring’ dem Direk- 
Banknotenfälscher nur noch der tor der Staatlichen Druk- 
Polizei zu übergeben! P\ kerei das Falschgeld! 
Und Fi N Su % E N IN NLA T = 
nach- _ — N NINA" N 
dem die | 
Gauner 
gefesselt 
wurden.. 
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Ich wette, der wird uns \/ Vielleicht bekommen wir sogar 
riesig dankbar noch eine Belohnung! Wurde 
sein! mich nicht wundern! 


\ “ nf äi, En ij ü 
= : url Fr 
Se EN _ 


„.. rosa Banknoten gibt es 
leider nicht! 


/ Tausend- | f Weiß ich, aber du kennst \\ ! 
mal eine Mil- | doch meinen Geschmack... ‚ | 
liarde? Ohal 


Schau mal, Micky! Davon hab‘ 
ich 1000 Stück 


Rosa paßt viel besser in mein Schlafzimmer als —1 x = 1:7 
rer .— grün! en 
; Ä B | r 


" Da sag’ einer, du 


wüßtest nichtsmit Pi; A 
_ Geld anzufangenl' 4; | = s ; 
er 277-195 
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Ich werd’ noch wahnsinnig! 
Ständig lümmelt er vor dem 
Getränkeautomsaten 


AU herum! 


Pah! Lauter Faulpelze, meine 
Angestellten! Und wer ist unter 
ihnen der größte Faulpelz? Natürlich 
mein Neffe Donald... 
wer sonst! 


Arbeiten ist für ihn ein 
Fremdwort! Eine Schande 
ist das! 


4 


Am 


EB Bes ü 


| 
en 


RELTT 
> 1 


IB 
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“ Unglaublich! Dem gurgelt's 
schon im Bauch vor lauter 
Flüssigkeit! 


f Herumschwätzen und 
Kaffee trinken, mehr hat der _ 
Kerl anscheinend nicht 
im Kopf! 











So geht das jedenfalls 
nicht weiter! Mir 
reicht's jetzt! 


Donald vergeudet zuviel von 
meiner Zeit, und Zeit ist 
bekanntermaßen 
Geld! 







Hallo, Herr Düsentrieb! Wie 
geht's denn so bei 
Ihnen? 


Herr Düsentrieb muß mir umgehend 
was erfinden, ehe Donald mich noch 

gänzlich ruiniert! Ä rw 
“ Oh, Herr Duck! 
„ Danke, bestens... 





Hm, verstehe... ja, ja... immer 
Ärger mit dem Personal! Aber 
ich glaube, ich kann 


Ihnen da helfen! “ 



























Wissen Sie, ich habe gerade 
für einen schwäbischen Klein- 
unternehmer ein interessantes 
Modell entwickelt! 


#4 Am besten führ’ ich's 
z Ihnen mal vor! 


Und so, kurz 


darauf Hier, das ist der Prototyp } 


eines hocheffizienten 
Büro-Roboters! 
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/ Von Kopf bis Fuß auf Arbeit einge- 

stellt! Der reinste ‚Workaholic”, 
wie man heute 
so sagt! 


Er — 
F 


Er ist mit allen 
Büroarbeiten bestens 
vertraut! j 







Im Vertrauen gesprochen, mit dem 
Roboter sparen Sie Unsummen 
an Lohrngeldern ein! 


Einsparen? Haben Sie 
eben etwas von ein- 





| Natürlich! Dem brauchen Sie 
schließlich kein Gehalt 
zu zahlen! 








Und bedenken Sie, er vertrödelt 
keine Zeit an Ihrem Getränke- 


1 | automaten! 
j haben mich 


überzeugt! 
r 










Ei 
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Der hat uns 
gerade noch ge- 





Dal Schon ist / Schluck! Der 
er im Ein- Typ gefällt mir 
“_ garnicht! _ 








Oh... äh... was will 
der denn 
von mir? 





Was soll das, du Blech- 
| kiste! Das ist mein 
% Arbeitsplatz! 






/ Das gibt's doch nicht! Er hat UAME 
Donalds Arbeit | N der für ein Tempo 
übernommen! | b . _draufhat! 


Interessant! Er „und sogar auf der 
kann Briefmarken auf- | Schreibmaschine schreiben! 


“n kleben... Das lob’ ich mir! Pz 









ee 
Schluck! In einer einzigen 


Stunde hat der mein gesamtes 
Tagespensum 
geschafft! 


Wie der die Ablage hand- 
habt... beängstigend| 





* Hm... wir müssen 
sofort handfeste 
Gegenmaßnahmen. 

ergreifen! 


_ Wenn er so weitermacht, wird 
Onkel Dagobert mich über 
kurz oder lang 
nicht mehr 
brauchen... 


‚und ich verlier' / 
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Moment! Jetzt geht er auf | Aber... er trinkt 
meinen Schreibtisch zu! At > ja meinen 


Kaffee aus! 








Ob der Kaffee \ Dabei nehm’ ich nur eine Boh- 

ı Air tung ne pro Kanne! Wahrschein- 

: ‚f lich hat die Flüssigkeit 

1} einen Kurzschluß 
F 


en 






Er sprüht Das war's! Ich glaub", /, Was 
| überall Funken! bei ihm ist eine Sie nicht 
| In Deckung! Ä Sicherung durch- sagen! 
gebrannt! mn 





Schaffen Sie sofort 
, diesen albernen Versager 
hier raus! 





Ich... äh... werde 

den Schaden 

schnellstens 
beheben! 








| Puhl Endlich ist | Der hätte uns Aber die Gefahr ist vorbei! Jetzt 
hier wieder Ruhe glatt um unsere | können wir wieder 
eingekehrt! 1: Existenz ge- normal arbeiten! 
| bracht! Er 
u ri Einen 
Augenblick! 








| Er 7 
Auf unsere Rettung ' | Schluß mit dm | Schluß mit allen ' 


sollten wir noch an- überflüssigen Robötern! %, 
stoßen! er Büro-Roboter! Muss: Horren! 
= — a j | 
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Du meine 
Güte! Wer ist 
das? 


ı Am nächsten 
T4... 


> = er E 

Darf ich vorstellen ? Die überarbeitete 
und modernisierte Neuausgabe des 

| Büro-Roboters! 








[7 
Ich habe die Elektrik verbessert, so daß 


er weniger anfällig ist... na ja, und sein 
Aussehen ist doch ausgesproche 
respektabell —— 


Läßt sich 
nicht leugnen! 


Lassen Sie sich überraschen! 


w 
z ni = a — 
ua >. 1 & 
. 4 7 - Be 6 _— 
ee — me nn 


Fr 
Be 
[ 





‘ Der sieht ja haar- 


scharf aus wie 
Onkel 
Dagobert! z 


fährlicher, 
stimmt's? 





Er kann alle einschlägigen Büro- 
arbeiten ausführen und wird zu 
Ihrer rechten Hand 
werden! 
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i ; Die uns 1 Ä | 
er heißt, wir 2 in beide über- | | Ist das überhaupt er) Ist es! En 
| haben jetzt zwei | warhant 4 | laubt, uns so über- > dir nicht paßt, 
Onkel Dagoberts! “| | wachen zu lassen?’ hol dir die Papiere 
== | und geh! 








Widerlich, so 4 |[ 77 Das kann einen richtig krank 
beobachtet zu | * machen! 
werden! FF 





FR j f Kontrolle in Stereo! Lange halte 
| > ich das nicht mehr 4 





f Da war ja Onkel Y An die Sobald man langsamer 

| Dagobert noch Arbeit, | wird, verstärkt sich sein | 

| angenehmer! * Donald! An ekelhaftes Gepiepse! | gıp! 
= = die Arbeit! 








Moment mal! Was will der denn f Was ist denn plötz- ge Frag mich nicht! N 
an den Rn ränken? lich in ihn ge- Vielleicht hat er eine 
Pe fahren? —“ Idee, wie man die 
I I Arbeit rationalisieren 
kann! 





Ich baniapr" 
das nicht! 
















/“ Obwohl... ich 

glaub’ eher, er 

dreht wiede 
durch! A 


Schnell, Donald! 
Ruf sofort Herrn‘ 
Düsentrieb an! 


[7 Tatsächlich! Ich 


x hab’s geahnt! „“ } 
B | 
en 
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= 


Jetzt hüpft er über hist häl Linn 
die Schreibtische! a einer au 


“ Dieser Wahnsinnige zer- 
Das überleb’ | | reißt mein sauer ver- 
(_ich nicht! _ I dientes Geld! 









Das Monster kostet mich ein \ 
Vermögen! Im Armenhaus 

werd’ ich noch 
landen 






Steht doch nicht da wie 
die Ölgötzen! Unternehmt 
gefälligst was! 
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= —f Tech begreif’ das 

ni nicht! Der stempelt 
ja die ganzen Briefe 

ab! 


Wände, Fußboden... der 
kennt anscheinend 
keine Gnade! 


Wo bleibt denn nur dieser 
Düsentrieb? Ich werde 
den Kerl haftbar 1 









/ " Nicht mal vor dem 


schreibtisch macht er 





Also, das geht zu 

weit! Wollen Sie 

sıch das gefallen 
lassen, Chef? 


Onkel Dagobert... er ist wieder 
bei den Ablageschränken! 





Nein! Anstatt die Briefe abzulegen, wirft 
© er sie zum Fenster raus! ä 














Stoppt ihn! Ich kann 


| K Ihn stoppen? Sekunde... wenn ich mich 
das nicht mehr nmE Fragt sich nur, | recht erinnere, verträgt er 
ansehen! Schluß 7 keinen Kaffee! 


mit dam 
Terror! 
„u 


E | : 


Cl | 








f 7 











Ei, F 
Bin 


l 1 erg): [ 
Re A m 








Keine Angst, der 
wird uns nicht länger 
Da nerven! 


Logo, jetzt weiß ich, wie 
wir dieses Ungetum zu 
Fall bringen 
können! 
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N |__ Glaubt nich t, ihr könnt 

| a mich zerstören! Roboter sind 

“ für die Ewigkeit 
En sebsut... 


Zuerst füllt jeder seinen 
Becher bis ganz oben- 















Das werden wir ja sehen! Ich zähle f ...drei! Jetzt kriegt 
bis drei, und dann alle gemeinsam... der Kerl seine 
eins, zwei und... 













Pr —: 











" in der Elektrik gegeben, 
(Wie schor beim letz- 
ten Mall 
Be. 
m | 


| S F 7 2 ? ei 
Huch! Er Und wird vor Der wäre Durch das Wasser ) | 
qualmt und sprüht )\ allem viel lang- hinuber! Ein A hat's einen Kurzschluß" 


Glück | | 






Funken! samer! 


U 


r U 
’ 















Du ahnst ja gar nicht, wie stolz ich auf 
' dich bin, mein Goldjunge! Durch dein 
' beherztes Eingreifen ist mein 

Büro noch mal gerettet 
warden! 


An meine Brust, Donald! 
Ich möchte dir gratulieren! 






















Sie, Herr Düsentrieb, be- 
freien mich auf der Stelle 

vom Anblick dieses schreck- 
lichen Schrott- 
haufens! 


Und eines hab’ ich gelernt... 
mir kommt kein Roboter je 
wieder ins Haus! 























Donald ist zwar langsamer im Es lebe der 
Arbeiten, aber auf Dauer sehr viel technische 
weniger köostenintensiv! Rückschritt! 
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Himmlisch, so ein 
Kostumfest! 












Wir befinden 
uns auf dem 
alljährlichen 
Maskenball des 
Entenhausener 
Wohltätigkeits- 
vereins... 
















- Als wären 
e wir in jene Zeit N 

| zurückversetzt! / NG 
— ng 3 

n Air 






Ach, wenn das nur ginge! Wie gern 
hätt’ ich einen Tag im 17. Jahrhun- 


— erlebt... 








I _ 


Sınd Sıe da 50 
sıcher ! 








" Professor Zapotek! Pro- 


“Uns ist nichts unmö lich, liebes 
\ ar Marlin! So was! ,— { 


Fräulein Maus! ,— 











Was machen Sie —,) 
denn hier, meine 





Nun, wir haben [ Und wollen 
Ihren Wunsch „#° ihn gern 
| Pwohlgeahnt! \_ erfüllen! 





' Auch zwei Wissenschaftler wie wir suchen 4 
manchmal das Vergnügen... zum Gluck für Sie, } 
Fraulein Maus! 77T 














—e. nn 


So wäs Verröcktesl Die tun 
grad so, als hätten sıe den 
Zauberstab erfunden! 


w | Warte du hier, Minnil | 
h Ich red’ mal mit 
den beiden! r 









Fe eg oo 
Was haben Sie vor, meine ı Seien Sie nicht so, Herr Maus! Für so einen 








| Herren? Sie wollendoch 2 Wunsch darf man die Zeitmaschine ruhig 
a ____ nieht... ____,  dEEEEEREEE - ,... einmal zweckent- 
L . fremden! R 
| i n 
er 


Zufällig wissen wir, daß Fräulein 


m Dank für die vielen Dienste, >. Maus morgen Gebürtstag hat 


zu 
dıe Sie uns BE 
y PART nr. 









| [Und Sie haben immer | 
| k_ noch kein Geburts- ) 
„ tagsgeschenk! 7 Y 


| Stimmt! Doch die Existenz der 
1 Zeitmaschine muß ein Geheimnis 
, | bleiben, denn 


0% 
PT in 
5. / 
Nun Sn a 


1” Blabla... 
a, aber sag’s nie- 
“_ı mandem wei- ; 





" Kannst du was für " | Kein Problem! Bei der Rückkehr aus 
‘ dichbehalten? der Vergangenheit lassen wir sie ein- ı 
’ er fach den Trank des Vergessens 


m — um 


« Also... flüster ... 
riW .. ... nm trinken! e-- 
1 F = Em Zr (Em mr z 
} Lo; z 








| Seid ihr mit euren Heimlichkeiten) = at uns gesagt, daß Sie 


w 
fertig? => - 2 morgen Geburts- | 
= Y’ a FF | | re tag haben...| 
i hi. “1 h M; . + i - # ı 5 4 F: a | 
D| 





„und er noch kein Geschenk == | Typisch! Mal wieder alles auf den letzten 
für Sie hat! | Drücker erledigen, wie? 


rm 


Ti 














sie irren, meine Teuerstel Er hat 
nämlich mit Grund bis 
me heute gewartet! 





Äherm... also, was hältst du von einer 
romantischen kleinen Ausflug ins 


—_ 1 17. Jahrhundert?_ 
1. | il | ga 








Wart's ab, bis wir gleich 
ım Paris des 17. Jahr- 
. hunderts sind! 





„Fa 1 
ee 








Wir brauchen einen Schirm! | FHaha! Es ist nicht gesagt, daß vor 300 Jahren \ 
dasselbe Netter war! sr = 


k_ Draußen gießt's in Strömen! 


EN 








” Auch die Uhr wäre Ihrer 





So ein Ungetüm würde gar 

» nicht zu Ihrem Pe Zeit weit 

Kostüm passen! | lt (7 \ voraus! 
z 









_  leh nehm’ meine mit! Damit wir wieder rechtzeitig zurückkommen! 
Hinein in die gute Stubel Wir sind )] [ — Ei 2 
L startk lar! Ta |; N Ä 
ZRV oh MT |ORISYR 
Be 1 ij = 


\ = || Doch in diesem [IE | 
\ er Augenblick... « 


\ F IM S& 


y 1 N 4 r j l 
hard! du 


Pr = un - - Br SEE u Fe Bee ee 
Ei Alles in Ich... äh... ich Der Blitz hat nämlich in die /} 
“ Ordnung? , glaube nicht! Schalttafel eingeschlagen, ) : 
De e f ä 2%; j 


und Minni... h 


Sie nur, sie ist schon “ Ja, und bevor Sie reisen 
gestartet! Allein! können, muß erst die 
\ O nein! Br -ı Maschine repariert 


werden! 





schluck! Und wenn ich sie dann nicht finde? | Stimmtl Maine hat ihr erklärt N | 
_ Sie müßte für immer im 17. Jahrhundert „.—. wie man in die Gegenwart" y 
BIBEDANN | zurückkehrt! in / E 











Die Arme! Wer 
. weiß, was sie 
—ı jetzt macht? sr 
Gr je = nn ee, J / 3 





' Ich trau’ meinen Augen nicht! 
Ich bin vor den Toren von 
Paris... aber warum bin ic 


une 
NUT, 
















alleın? . 
eV 
2 


@. 
— - 

F r 

1 





u > 
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Irgendwas hat danicht \ u jarn| [ Was wird bloß 
geklappt! Jetzt sitz’ ich —— aus mir? 
i so zusagen historisch in 





er Tınte! 





He, hast du zufällig die drei Musketiere gesehen? Plattelieu De 
_ persönlich ist hinter ihnen a Ar 
Was für Gestalten! Der Bde 
eine sieht aus wie der 
. _Gauner Schnauz! „ 
| Ä 


Tut mir leid, ich kenne keine \ „und auch keinen 
| Musketiere... HM Plattelieu! 


] |Du bist die einzige Person in Frankreich, 
| Idie den Berater des Königs nicht 
kennt! Zr 





Es sei denn... | Sprich, woher Und was willst du hier? 
du bist eine _ kommst du? | 2. 
Spioninl a 


ßt mich N { 

los! n) f 

Ta IT er S), 
NEN 














a) Ing a u 
N u Fi — ei 


—- 


. are 


The 






er ne 
Ich kenne den schlechten Ruf der Wachen 
von Plattelieu, aber ich wußte nicht, daß 
sie 50 weit gehen, eine Dame zu 
| beleidigen! 
[er 


N n ja 


| _Hel Suchst du 
Streit? 














de 
tt LM uk 
„„.vor allem mit 


') 
’ in 
Gaunern wie euch! 


ir 


Nun, wir Männer aus der Gascogne 
schlagen uns gern... 


ro ln 





Pah! Dich 

streck" ıch 
sofort 
nieder! _- 


En garde! Laßt 
sehen, ob ihr euch 
mit mir messen 


z - : u ee u  —; pr en eh ' 
Tut mir leid, edles Fräulein, Euch ein Ä - 
| ei ‚„Dieten 

derart grausames Schauspiel... 
ba — m Z— zu mussen! | 
| k D D ’r % | j 4 j | f MER IF 

a Sur SE - | I at r 

f : Ei { ]ı 
| Tre m 





labt ıhr nun / ee 
genug? SA 


FE 


' ) 2. ra, a | [ Dann marsch! Nach 
a m f a 





=’ Danke für Euer Eingreifen, 
edler Herr! 










‘ Gestatten? Mickygnan! u 
Ich will nach Paris, um mich [I © 
den Musketieren des u 
Königs anzu- . 
schließen! 













„ebenso, wie jemanden wie Euch ) 


ZU treffen! 





Es war schon immer 
mein Traum... 





He, Muskaetier- ' 
anwärter! Das war {| 
, eine große Unhöf- 
lichkeit! 


Uns den Spaß zu nehmen, uns Ä Ohne mein tägliches Duell 
mit den dreien zu schlagen! werd’ ich leicht nervösl 


Ohl Die drei 
Musketiere MM 
Goofymis, Rosthos a % 
und... De 
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Da! Da 
hast du's! ; 


| — u ———— 
a ar er [ f re 
5 Wie 4 BR ’ m = 
—& h u - j 2 == . j 
P z fl “ % 



















Mi A 
in] 


Wir sind nämlich 
nur zu zweit! 
Kapiert? 


| Das berühmte 


„Einer für zwei, 


Genau! Nur hat 
mein Kompagnon 
alle für | damals leider 


einen!'? 
a7} gesagt... 
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Reg dich ab, ja? Wer hat denn 


Was kann ich dafür, 
daß jeder glaubt, wir 
_ wären zu dritt? 


diesem Schreiberling 





Dumax unser Motto 
a verraten? | 


Ähem... Kopfrechnen 
war noch nie meine 
Stärke! 


Schluß jetzt mit dem | Stell dich zum Duell, 
Gerede! En : Fre 


Laß ihn mir! Ich hab’ den‘ Grrr! Nur weil er bessere 
Kleinen zuerst || Augen hat, darf er immer 
EN gesehn! | | zuerst kämpfen! 


| Wenn ich's mir recht überlege...| | Am liebsten würd’ ich } 
die haben hier alle einen mich davon- 
| [—— schleichen und... 





He! Da stiehlt eat) 
Ne eure Pferde! 


bislang hatten! 


1 ji } 7 " | 
Hi, \ ‚ ı Nach all der 
Von wegen! ", ar ATHLON HIBN- 

Harhar! _ | N ) Mühe, die wir 


Es geht nicht um die 
zwei Pferde, sondern um 
ein Collier der Königin, 
das in einer der Sattel- — 
taschen versteckt | 














Du mußt wissen, daß Kardinal 
Plattelieu, der einflußreiche 
Berater des Königs, dıe 
Königin haßt, weil sie R 
andere Ansichten hat 

als er! Br 
| 

















a | = eim Köni == N | 
£ ED ringen „...das die Königin eigentlich heute | 
hat er jenes Collier | abend auf einem Ball tragen sollte!” | 


stehlen lassen... 










ah 





..„.wird unser Herr vollig das Vertrauen 
in seine Gemahlin verlieren, wenn 
sie heute abend 
ohne diese 
Kette 
kommt! 





„von Plattelieu aufgehetzt, der dem 
König einredet, die Königin habe die 
Kette einem galanten englischen 

Prinzen geschenkt...’ 
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Und wie \ 
kommt ihr zu der 
Kette? 






Ist die Königin erst einmal ausgeschaltet, 
wird Plattelieu Herr über ganz Frankreich, 
an u" das heißt, er wird den 

Fa \) FL N willenlosen König nur 
/ rn so um den Finger 
wickeln! | u 



















Grad waren wir auf dem Weg nach 
Paris, um sie unserer Herrin 
zurück zubringen, 
als... 


Im Auftrag der | 
Königin handelten wir, 
als wir sie Plattelieus 
Männern entreißen 

konnten! 


We 
Fr Ir 2 ad 





„als Kater Karlo auftauchte und 
alles vermasselt hat! 


_ _f Kater Karlo? Wer 
soll das denn 
sein? 



















Natürlich! Er ist 
groß und... wartet. 
ıch werd" ıhn für 





















Mein Schminkzeug! — 


Zum Glück hab’ ich's | 
_ immer dabei! | | 





“ Das ist ja Chat Charlot, 
der berüchtigtste Dieb 
von Paris! Pi . 







2 Nein, ein Einzel- er | Hehler, um die 
en ganger! ei 1. Kette zuver-- 
le ——“ er kaufen! 





Ta 


= 
he 









Ich weiß auch, wie 
wir nach Paris 


aa a) 


Wir mussen ihn fassen, bevor’s zu 
_ spät ist! Ä 





I DR 
N, u .. Z R 
er IE? 








"* — f 


Wir verbergen uns in den Fässern dieses Ochsen- 
karrens! So gelangen wir unbemerkt in die 


Fe u. a. —— 


) . ”--7_ Paris! 
j e 1 





—reer:, Dies ist das verrufenste 
IR N) “_ Viertel von ganz 


Wo sonst würde Chat Charlot ) - Wenn ich mich recht erinnere, gibt's | 
Bi auch wohnen! hier auch einen Hehlerladen! IF 








Hu 


Tu 


Man sagt, das seien die größten Hehler ' 
\ 72 der Stadt! 
7% 


©, 


Achtung, Chef! Diedrei LI A Dir helf’ ich, andere Leute zu 
Musketiere! ui verpetzen, du Schurke! 


= sr zu — — 


Ar N Q 





Chat Charlot! Sieh da! 


Wir sind keine drei! 


i {1 Aber wir! 
IL LA Oder könnt ıhr nicht 
A zählen? 





IE & X 75 N) m > ee 
I zarpeıı A € 


| Wir sind Musketiere und keine N | 
SACHEN | 


Mathematiker 
klar? _ 





Und mit dem Collier der 
| 


ı Königin 










| area P_ — 
> Nicht so hastig, n 1 = 
du Fettwanst| e) 

‚ I; u 


ir ; 
et” 


RU 


Ich weiß doch, wie 
man mit solchen / | 


ut 


Wenig spater... 


56 














In knapp zwei Stunden nur, wie sollen wir es ihr übergeben? 


beginnt der Hofball! Der Eingang zum Palast wird von ; 







4 Plattelieus Männern 
BT Die Königin | 7, _ bewacht! 

\ muß unbedingt | | = leer 

das Collier n | 

tragen! 













n_ 





| Gr - 
2 
a» 


| Platz, ihr Leute! Der König 
erwartet uns heute abend! 





- 











Augenblick! m 
Ich glaub’, ich hab’ die 
in | Tettende Idee — 


Tr —r— 






Bis jetzt ist alles qut- * Tut mir leid, 
| gegangen! Der Wagen ._der Königin! 
| vor uns hat nichts 1 % > 
H— Mitgekriegt! er 










f Wir nähern uns } Die vielen — / Keine Angst! Tut | 

\ dem Palast! Jill Ihr Wachen... nur, wie ıch Euch 
nn _ä 

| Mi i 1 sh 


i 








‘ Pardon, aber me 


| 
Be 


ine 
Schwester und ich haben 
Ah \__ nur geprobt | ,, 
1 gt e 


a" G Y 
<a 


u 
> AR! 


: +4 N; 
| | Glaubt Ihr, wir lassen gleich drei 
Mannsbilder in unseren 
a® Frauenwagen? 
ae N 
! F | ih: 









V. 
WF 


| 4 5 1 N PB 
Y ’ et b #+ = { fir ’ w. 1 x: KB 
k BA N Ne 2 
BEN) 2% DR 
.... NEE 1 WW 
| “ nn =) a 
_— i . Fi Je Re PHAMT, re 3 E E AM .“ ni 
Wir sind schließlich fa 
Damen und keine... 
a | ‘i8 
| \ u 
| \ | | | K 
ZN. = 










— 


na 






[ / Ja, ja, fahrt 

6“ P 

‚Iir— weiter! — 
BIER J 

” 


2 











Fa d 


DB 
I 
>18 


| 


I n B 
Ihr Mar Aber das Schwerste steht noch 
= ‚großartig! — bevor! - 


Wir warten hier, jederzeit bereit Versucht Ihr, ins Schloß ] baren nee | 


zum Eingreifen! Ps einzudrin Ä 
‚Eingrei | Heid gen und zur Ich werde es 
N ee önigin zu gelangen! schaffen! 


Ben _ I - 1 | nn 
uU - ‘ u 
L „N | " 
nl Fr | | 1 ı | | 


Für Euch gibtes )W 
7 keine Schwierig- 
5 Collier Er u 
| wäre in der | en wie N 
Torte versteckt! Ich hoffe nur, SR > 7 
_ daß niemand Verdacht Ä ae 


schopft! Pr 
Br | 
u Arint u% 


a 
nl: 
Fr 
Ei; 





ihr seidso ) ( Wie wer? Hab’ ich ] Fis, aber U Armer Micky! 
geschickt und ı einen Rivalen? | 
, vom Glück ITS 





>» der istso 1 Du wirst dir 
weit weg... [7 sicher Sorgen um 
—\ _ mich machen! 







EL 






















































Ich frag’ mich, ob wir ULF DIAZE 1 
uns jemals ’ A ® Fl: &/ a ° gefällt's mir auch 
Te EA ER N MS 4 | NS ganzgut.. 7 | 
f ri 1 1 | | Na & 
| on) 
+7) 


gin kann niemanden, 
er en 
Die : 
Wachen von ı 
__Plattelieul / 


La =; ar u 
[= 





Ihr wißt, was Ihr zu 1 u Ähem... aber ich Nun, in 
Il V) ) a | soll diese Torte mei- \, diesem 
u A ner Herrin bringen, _/ ‚rail: 
ı Herr Wächter! 7 
Pe 


_ sagen habt! 



















IK _ Moment! Wir fragen erst unseren 
"A WVorgesetzten! 
Ja? Was ist? Va 


u | 


y 





au! 
Al 










2% / % | 5 7 ; « 
I | EN 


if 








“ Nehmt sie fest! Sie |) | u 
—e ist eine Spio... u A = =) ) 
S blubb! —— Pu _: NS R J 

£” 1 RA 
>= | | r AN 4 
- d (if 
2% uf 


Erarscn!\ a R N WER b) Afe= 








Schnell weg, bevor noch mehr 
et Wachen kom men! 
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Ich wußte ja, 
| | auf meine treuen \_ 
1 | Musketiere ist 


Verlaß! 


f Aber..wosind gr Ich = 

> Rosthos und a werde Euch alles tapfer! Fi 
| ki Goofymis? 4 u berichten... ' 
1 —zi2 - - —— 





Ihr wart so \ 


Versteckt R 
euch! Es ist besser, 















Die Wachen haben 
mir berichtet, fremde 
Personen hätten sich ın 
ı Eure Gemächer einge- 
1 schlichen! _ f 


Ks 1 rn gg r J 







habe niemanden ) 


Pah! Die Wachen dieses Herrn | ich 
- gesehen! —— 


haben wohl einen über den Durst 
getrunken... wie üblich! 


| |Dann habt Ihr es also immer 
besessen? 

FREE FETTE 0 || mies 
Natürlich! Hat ) \j 
jemand das ‘ 

| Gegenteil be- ) 
ı hauptet? — 





Wo Ihr schon hier seid, ' | 
helft Ihr mir, dies Fe u TÜ 
za anzulegen? WE alla ee 

Bu ;] Na a 
ni A fi) ) i% "a T 





Verleumder! Wie _ , 
könnt Ihr's wagen? 


ST | 





Rat! Raus, mitsamt deinen $| | meine einzige Beraterin! 


1“ Ich verzichte auf deinen | Von jetzt an seid Ihr 
— \_ Wachen! | 17 
x; | 





"Macht Euch schon! In zehn { Ich werde mich 
Minuten beginnt der „71 beeilen! ge 
\ Ball ee 0 


F Durch euren Mut habt ihr Frankreich Elias; 1 
Wie kann ich euch nur 5 ——— —a 
danken? 2 z 


b 
% 


ee di Be 
fr‘ . mir. | r F .- 
| u N Ji 
% # “ N = F 
r u > ( 
=\ # 1 
WE - 


<a) 
a 


| 
| 
Pa 









Nicht doch! Gebannt ist 
jegliche Gefahr, meine 
drei Musketiere! ,7 


Pardon, Majestät, aber 
wir sind nur zu zweit! 









Pr 













. Auftrag 
ausgeführt! 


A 


Doch nun 
springt, solang der) | 
Weg noch frei 


Pr 










„seid ihr endlich drei! 
Hoch lebe Musketi 















Denkt nicht mehr Mi... 
daran, Minni! Bleibt bei mır! 






u 






\ Ja, mi ui 







a 
y nr. age 






derweil in Entenhausen ZUu.. 


Weit weniger romantisch Ber“ 5 






Ich bin so froh, 
daß alles gut 
ausgegangen ist, 
kan. 
| BL... A 


| @ ‚fast vergesse ich, daß ich 
so weit weg von zu Hause 
| bin! 








“ tisches 
Jahrhun- 


| 
dert 








> ä Ve, 


f ” F - ar Y . . | Ad 
Puh! Endlich istdie ) ist 7 2. Gut! Dann 
Maschine en machen Sie sie” 
niert! sofort —ı 


Hoffentlich ist Minni im alten 
Frankreich nichts zugestoßen! 


h' “ 
1 | Fe 








zuruck ist? — m Die Maschine ist gar nicht 
Y N angesprungen! 
-— 1] PR d m 


Pe - 


u 


| | Wie ist das möglich, daß sie ) / Zurück ? Sie war überhaupt nicht weg! \ 
zn L £3 F 






















f j 
aufmachen 
da? BE \ 
r- müssen... 
" F 


Sie meinen, sie war |) Man hätte also 
die ganze Zeit über f“ bloß die Klappe 
Fa 


Die Armste! Sie ist ohnmächtig! nn 
Te gu "Minnit 
Ich glaube, sie schläft |) \ ae | Wach auft 
nur! Er! | j 


( Mein edler Held...) | Ach, du bist’s ) 
| I schmatz! ,— | Manu 
pp i Ei 


= | TERN 
| L g f # | 
| m ' 
| 8 > 
RR uYT u SE 
Wer sollte es sonst sein? | ai schon gutl # Aber jetzt en erinnere ich mich 


er... der Vorschlag zu einer 
Reise in die SERTESEIEN! 
heit 





[ schämt euch, mich so anzuschwindeln! | 


a gj 
r 
| E 
L. Ei 
= - ——— L 
| h 
F, 











Ihr wolltet mir einreden, mit der 

Maschine könne man sich in eine 

andere Zeit met 
versetzen! Also, eigentlich... 










BE 













Schluß! Ich will nichts 
mehr hören! 


Das ist eine ganz 
gewöhnliche Traum- 
maschine! 








So, wie wir jetzt dastehen, \ 
sollten wir ihn besser 


T— selbst trinken, 


Aber mit sehr scho- 
2 nen Träumen! — 
_Hihil 


















u DEN meine Herren! 
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